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Römerberg- 
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Besuchen Sie uns auch im Internet! 

www.vgrd.de
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Die großen
Prunksitzungen
30./31.Jan & 1. Feb. 2015
Vorverkaufsstelle: Allianzbüro Schmitz, Römerberg-Mechtersheim
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KARNEVALVEREIN Dudenhofen e.V.
15. Februar 2015

Festhalle Dudenhofen
15. Februar 2015

Festhalle Dudenhofen
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Faschingsparty für Schulkids bis 14Faschingsparty für Schulkids bis 14
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B u r g f u n k e n    B l a u    W e i ß    H a n h o f e n    1 9 7 5    e. V. 
  

 
 
 
 

 
Im Haus Marientraut, Schulstraße1 

06.02.2015/07.02.2015  
Eintritt: 10 Euro 
Einlass ab 19 Uhr, Beginn 19.33 Uhr 
Kartenreservierung: S. Flörchinger  06344/5383 

   

 

 

 

Die Verbandsgemeindeverwaltung
informiert

Verbandsgemeindeverwaltung 
Römerberg-Dudenhofen

Die Verbandsgemeindeverwaltung
Römerberg-Dudenhofen

ist am Fastnachtdienstag,
dem 17. Februar 2015, vormittags bis 12.00 Uhr

für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Nachmittags bleibt die Verwaltung geschlossen.

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um Beachtung und 
entsprechendes Verständnis.
Für dringende Fälle im Bereich der Werke ist ein Bereit-
schaftsdienst eingerichtet.
Die Notrufnummern entnehmen Sie bitte aus dem Amtsblatt.

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
RÖMERBERG-DUDENHOFEN
Konrad-Adenauer-Platz 6 · 67373 Dudenhofen
Internet: www.vgrd.de · E-Mail: info@vgrd.de
Tel. 06232 656-0
Zentralfax: 06232 656-204
Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung:
montags bis freitags  08.30 – 12.00 Uhr
donnerstags  08.30 – 18.00 Uhr

Wichtiges auf einen Blick

Öffnungszeiten der Bürgerbüros und der Zulassungsstelle
Dudenhofen: 
Montag 07.30 – 16.00 Uhr 
Dienstag 07.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 07.30 – 18.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr 
Römerberg, Bürgerbüro:
Montag 07.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 18.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
Annahmeschluss der Zulassungsstelle
In Absprache mit dem Rhein-Pfalz-Kreis (Hauptstelle Zulassung) 
wird der Annahmeschluss der Zweigstelle der Zulassung Duden-
hofen wie folgt festgelegt:

 Annahmeschluss
Montag 15.30 Uhr
Dienstag 17.30 Uhr
Mittwoch 11.30 Uhr
Donnerstag 17.30 Uhr
Freitag 11.30 Uhr

Einheitliche Behördennummer 115
(Servicecenter der Metropolregion Rhein-Neckar)
Mo. – Fr., 08.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden:

VERBANDSGEMEINDE
RÖMERBERG-DUDENHOFEN
Bürgermeister Manfred Scharfenberger
während der Dienststunden und nach Vereinbarung 
im Rathaus Dudenhofen, Zi. 62, III. OG, Tel. 06232 656-162
im Rathaus Römerberg, Nebengeb., Zi. 93, Tel. 06232 656-193
Hauptamtlicher Beigeordneter Peter Eberhard
während der Dienststunden und nach Vereinbarung im Rathaus 
Dudenhofen, Zimmer 50, II. OG, Tel. 06232 656-150
Beigeordnete Irmgard Ball
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 2940
Beigeordneter Harald Flörchinger
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 5350

ORTSGEMEINDE DUDENHOFEN
Bürgermeister Peter Eberhard
während der Dienststunden und nach Vereinbarung im Rathaus 
Dudenhofen, Zimmer 50, II. OG, Tel. 06232 656-150
Beigeordneter Roni Zürker
nach tel. Vereinbarung,
Tel. 06232 656-183 o. Handy: 0172 6203536)
Aufgabenbereiche: Gemeindewerke und Friedhof Dudenhofen

ORTSGEMEINDE HANHOFEN
Bürgermeisterin Friederike Ebli
dienstags von 18.00 – 19.00 Uhr,
im Gemeindehaus Hanhofen,
I. OG, Hauptstraße, Tel. 06344 939054
Beigeordnete Silke Schmitt
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 9262153

ORTSGEMEINDE HARTHAUSEN
Bürgermeister Harald Löffler
montags von 18.00 – 19.00 Uhr, im Gemeindebüro/Karl-Huf-
nagel-Schule Harthausen, Schulstr. 1, Tel. 06344 9459-0
außerhalb der Sprechstunden: Tel. 06344 5636
Beigeordneter Günter Gleixner
montags von 18.00 – 19.00 Uhr, im Gemeindebüro
Karl-Hufnagel-Schule Harthausen, Schulstr. 1, Tel. 06344 9459-0
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Aufgabenbereiche:
Friedhofsangelegenheiten, Forstwirtschaft
außerhalb der Sprechstunden: Tel. 06344 939430

ORTSGEMEINDE RÖMERBERG
Bürgermeister Manfred Scharfenberger
während der Dienststunden und nach Vereinbarung 
im Rathaus Dudenhofen, Zi. 62, III. OG, Tel. 06232 656-162
im Rathaus Römerberg, Nebengeb., Zi. 93, Tel. 06232 656-193
Sprechstunden Beigeordnete
Beigeordnete Käthe Maier  Tel. 06232 84020
Beigeordnete Brigitte Roos Tel. 06232 84565
Beigeordneter Franz Zirker Tel. 06232 42265
(nach tel. Vereinbarung, im Rathaus Römerberg, Am Rathaus 
3, Nebengebäude)

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
Sprechstunden Schiedsamt
Dudenhofen, Hanhofen, Harthausen
Schiedsmann Herr Werner Wingerter
stellv. Schiedsfrau Frau Monika Klohe 
Terminvereinbarung unter Tel. 06232 656-261 oder
E-Mail: schiedsamt@vgrd.de
Römerberg
Schiedsmann Herr Heinrich Hilzensauer, Tel. 06232 83396
stellvertr. Schiedsmann Herr Heinz-Peter Sauer, Tel. 06232 85350
jeweils donnerstags von 18.00 – 19.30 Uhr nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung
Gleichstellungsbeauftragte
Dudenhofen
Frau Gerlinde Kade, Tel. 06232 656-175
Sprechstunden täglich während der Dienstzeiten der Verwaltung 
bzw. nach Vereinbarung, Rathaus Römerberg, Zimmer 75, EG
Römerberg
Frau Anita Heid, Sprechstunden nach tel. Vereinbarung, Rathaus 
Römerberg, Zimmer 73, EG, Tel. 06232 656-173
montags, mittwochs und donnerstags während der Zeit von 08.30 
– 12.00 Uhr über o. g. Telefonnummer erreichbar.
Frauenbeauftragte des Rhein-Pfalz-Kreises
Frau Barnewald, Tel. 0621 5909-344
im Kreishaus Ludwigshafen, Europaplatz 5
Sprechstunden des Seniorenbeirates Dudenhofen
Herr Klaus Schmieder, klaus@schmieder.eu,
Tel. 06232 6842017 priv., nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden der Leiterinnen Volkshochschule
Dudenhofen: Frau Marliese Goldschmidt, Tel. 06232 93216,
nach telefonischer Vereinbarung
Römerberg: Charlotte Kahl, Tel. 06232 850965,
nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden der Behindertenbeauftragten
Frau Ute Germann ist Ansprechpartnerin für Menschen mit Be-
hinderungen und deren Angehörige, Tel. 06232 99344.
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung (sollte dieser Dienstag ein Feiertag sein, findet 
die Sprechstunde am darauffolgenden Dienstag statt), Rathaus 
Dudenhofen, Zimmer 28, Tel. 06232 656-128.
Sprechstunden des Behindertenbeauftragten
des Rhein-Pfalz-Kreises
Herr Arno Weber ist Ansprechpartner für Menschen mit Behin-
derungen und deren Angehörige, E-Mail: arno.weber@kv-rpk.de
Jeden 1. Dienstag im Monat von 09.30 bis 12.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung, Kreisverwaltung, Europaplatz 5, Ludwigshafen, 
Zimmer B 138, Tel. 0621 5909-303 (AB)
Forstrevier Modenbach (ehem. Dudenhofen)
Revierförster Jürgen Render, Tel. 06232 990764,
juergen.render@wald-rlp.de, zuständig für den Wald der Orts-
gemeinden Dudenhofen, Hanhofen, Harthausen
Sprechstunde des Kontaktbeamten der Polizei Speyer

Zzt. finden keine Sprechstunden des Kontaktbeamten statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Wache unter 
Tel. 06232 137-0. 

Sprechstunde der kommunalen Vollzugsbeamten
Die kommunalen Vollzugsbeamten, Frau Tatjana Matzat und Herr 
Uwe Doll, stehen Ihnen nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 
06232 656-271/171, im Rahmen einer Sprechstunde für Fragen 
und Anregungen in den Rathäusern der Verbandsgemeinde 
Römerberg-Dudenhofen zur Verfügung. 

Hebammen in der VG Römerberg-Dudenhofen
Silvia Pommerening, Tel. 06232 26476
Ulrike Knauber, Tel. 06232 8604476
Brigitt Hacker, Tel. 06232 68282

Jugendpflege
Hannes Nord, Tel. 06232 850481, juz-roemerberg@web.de
Mo. – Do., 09.00 – 15.00 Uhr,
Jugendtreff, Feuerwehrgerätehaus,
Mechtersheimer Str. 39, Römerberg 
GILAmbH
Kilianstr. 41, Dudenhofen, Jugendpfleger Silvio Braun,
Tel. 06232 990784 · Jugendpflege_GILA@yahoo.de

Mediathek
Leiterin Corinna Seel, Tel. 06232 683737
Berghäuser Str. 38 b, OT Berghausen,
www.mediathek-römerberg.de
mediathek-roemerberg@t-online.de
Dienstag, Donnerstag und Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 20.00 Uhr, Samstag 10.00 – 13.00 Uhr 

Kreisjugendamt
Die Sprechstunden des für Römerberg und Dudenhofen zu-
ständigen Sozialarbeiters, Herr Aras, finden im monatlichen 
Wechsel in Römerberg und Dudenhofen an jedem 2. Montag 
im Monat von 09.00 – 10.00 Uhr oder/und nach tel. Voranmel-
dung unter Tel. 0621 5909-116, E-Mail: david.aras@kv-rpk.de 
wie folgt statt:
• In Römerberg (Rathaus, Sitzungssaal) in den Monaten
Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember.
• In Dudenhofen (Rathaus, Zi. 28) in den Monaten
Januar, März, Mai, Juli, September, November.
Fachberatung und Vermittlung Kindertagespflege
Zi. 134, Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Nördlicher Landkreis: Kerstin Graber,
Tel. 0621 5905-193, kerstin.graber@kv-rpk.de
Südlicher Landkreis: Sabine Asal-Frey,
Tel. 0621 5909-134, sabine.asal-frey@kv-rpk.de
Kinderschutzbund Ortsverband Speyer
Babysitterdienst u. Geschäftsstelle Di. – Fr., 10.00 – 12.30 Uhr, 
Tel. 06232 72298
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus, Mi., 14.00 – 17.00 Uhr, 
Tel. 06232 6001857
Kinder- und Jugendtelefon, Mo. – Sa., 14.00 – 20.00 Uhr,
Tel. 0800 1110333

Rechtsberatung für Jugendliche
Tel. 06235 98282 (Deutscher Kinderschutzbund Rhein-Pfalz-
Kreis), www.dksb.rpk.de
Jeden 1. Mittwoch eines Monats von 16.30 bis 18.00 Uhr, Haus 
Deutscher Kinderschutzbund, 1. OG, Rehbachstr. 4, Schifferstadt 
(Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.)

Nachbarschaftshilfe
Ansprechpartnerinnen für die Ortsteile:
Berghausen, Frau Nadja Orth  Tel. 06232 9656939
Mechtersheim, Frau Bärbel Steinmetz Tel. 06232 84244
Heiligenstein, Frau Edith Flögel  Tel. 06232 84227 
Ökumenische Sozialstation Schifferstadt – Pflege
Tel. 06235 959350 oder 0151 54448221
Pflegestützpunkt Tel. 06235 4587566 oder 4587566
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos) Tel. 0800 111 0 333
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Elterntelefon    Tel. 0800 111 0 550
Telefonseelsorge   Tel. 0800 111 0 111
Psychosoziale Beratungsstelle, Tel. 06232 600-230
Suchtkrankenhilfe
Kreuzbund e.V. Speyer, Selbsthilfegemeinschaft
für Alkohol- und sonstige Suchterkrankungen
Herr Fischer,  Tel. 0175 9326313
Krisentelefon für psychisch kranke Menschen Tel. 0800 2203300
Donum-Vitae e.V. Ludwigshafen Vorderpfalz
Tel. 0621 5724344 · Fax. 0621 5724346
Staatl. anerkannte Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle
Berufsbegleitender Dienst   Tel. 06232 24075
Beratung von Menschen mit chronischer Erkrankung, Behinderung 
oder seelischen Problemen bei Schwierigkeiten im Arbeitsleben 
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V. 
Waldspitzweg 10, 67105 Schifferstadt Tel. 06235 98181
Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis Tel. 0621 5909-0
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen 
Ruftaxi der Verbandsgemeinde  Tel. 06232 70707
Fahrpreis 2,50 €
SCHULEN
Grundschule Berghausen 
Schulleitung Martina Kopf  Tel. 06232 815673
Hausmeister Peter Rohr  Tel. 06232 8108314
Grundschule Dudenhofen  Tel. 06232 9005-45
Schulleitung Sabine Gilles Fax: 9005-64
Grundschule Hanhofen Tel. 06344 4780, Fax: 937052
Schulleitung Elisabeth Berkel
Grundschule Harthausen Tel. 06344 8695
Schulleitung Annabel Pazolt Fax: 508874
Grundschule Heiligenstein 
Schulleitung Elke Hohmann-Dengler  Tel. 06232 656195
     Fax: 656208
Hausmeister Thomas Etzkorn Tel. 06232 656197
Grundschule Mechtersheim
Schulleitung Martina Rausch Tel. 06232 82890
Hausmeister Rainer Thieme Tel. 0151 54606846
Realschule plus Dudenhofen-Römerberg 
Standort Dudenhofen,
Schulleitung Claudia Berger Tel. 06232 9005-50
  Fax: 9005-65
Standort Römerberg,
Schulleitung Claudia Berger Tel. 06232 82880
Sozialarbeiterin der Realschule plus
Dudenhofen-Römerberg  Tel. 06232 9005-57
Frau Britta Gronbach,
Sprechstunden nach Vereinbarung
KINDERTAGESSTÄTTEN 
Kindertagesstätte „Naseweis“
Leiterin: Barbara Stein Tel. 06232 93808
Iggelheimer Str. 33 a, Dudenhofen  
E-Mail: kitanaseweis@gmx.de
St. Kunigunde
Leiterin: Karin Geißler Tel. 06232 92078
Kilianstr. 1 a, Dudenhofen
E-Mail: kita.dudenhofen@bistum-speyer.de
Villa Sonnenburg
Leiterin: Martina Henkel Tel. 06344 6847
Schulstraße 5, Hanhofen 
E-Mail: villa.sonnenburg@gmx.de
Schulkinderhaus
Leiterin: Martina Henkel  Tel. 06344 946637
Alte Kirchstr. 1, Hanhofen 
St. Dominikus Tel. 06344 8544 und Tel. 06344 938668
Leiterin: Ute Wirtgen
Speyerer Straße 20, Harthausen
E-Mail: kita.harthausen@bistum-speyer.de

Kath. Kindertagesstätte St. Pankratius
Leiterin: Frau Schall Tel. 06232 82662
Berghäuser Str. 63 · 67354 Römerberg (OT. Berghausen)
E-Mail: kath-kita-berghausen@t-online.de
Kath. Kindertagesstätte St. Marien
Leiterin: Frau Rauber Tel. 06232 82071
Lina-Sommer-Str. 41 · 67354 Römerberg (OT. Heiligenstein)
E-Mail: kitaheiligenstein@gmx.de
Kath. Kindertagesstätte St. Laurentius
Leiterin: Frau Bizik Tel. 06232 82444
Mechtersheimer Str. 9 · 67354 Römerberg (OT. Mechtersheim)
E-Mail: kath.kita.mechtersheim@freenet.de
Prot. Kindertagesstätte Spatzennest
Leiterin: Frau Archut-Schiele Tel. 06232 292630
Kirchenweg 24 · 67354 Römerberg (OT. Heiligenstein)
E-Mail: kita.spatzennest@evkirchepfalz.de
Prot. Kindertagesstätte LautStark
Leiterin: Frau Unselt Tel. 06232 1001290
An der K 25 · 67354 Römerberg (OT. Heiligenstein)
E-Mail: kita.lautstark@evkirchepfalz.de
Prot. Kindertagesstätte Kastanienland
Leiterin: Frau Wetzel Tel. 06232 83309
Holzgasse 2 · 67354 Römerberg (OT. Mechtersheim)
E-Mail: kita.kastanienland@evkirchepfalz.de
Bau- und Forstbetriebshof Tel. 06232 651060
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str., Dudenhofen Fax. 06232 651062
Bauhof Hanhofen Tel. 06344 936539
Bauhof Harthausen
Raiffeisenstraße 6 Tel. 06344 5915 
Bauhof Römerberg
Leiter Gerhard Jester Tel. 06232 656194
 0152 54606841
 Fax. 06232 656207
Bürgerhaus Dudenhofen
Konrad-Adenauer-Platz Tel. 06232 656-172
Festhalle Dudenhofen
Albrecht-Dürer-Str. 5 Tel. 06232 95204
Ganerbhalle Dudenhofen Tel. 06232 9005-60
Haus Marientraut Hanhofen
Schulstraße Tel. 06344 937031
Heilsbruckhalle Harthausen
Am Waldsportplatz  Tel. 06344 5946
Historischer Tabakschuppen Harthausen Tel. 06344 5943
Rhein-Pfalz-Halle, Römerberg Tel. 06232 815621
Zehnthaus Römerberg Tel. 06232 854539

VER- UND ENTSORGUNG
STROMVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Stromversorgung und Straßenbeleuchtung 
 Dudenhofen: Verbandsgemeindeverwaltung Dudenhofen,
 Herr Wüst Tel. 06232 656-134
 nach Dienstschluss
 Firma Elektro-Schmidt, Am Gewerbering 7,
 67373 Dudenhofen  Tel. 06232 926 39 

oder
• bei Störungen in der Stromversorgung Hanhofen, Harthausen 

und Römerberg sowie Straßenbeleuchtung in Römerberg:
 Pfalzwerke Netz AG,
 Dienststelle Edenkoben  Tel. 06323 9413-10
 Bei Störungen im Stromnetz: Tel. 0800 7977777 
• bei Störungen an der Straßenbeleuchtung in Hanhofen und  
 Harthausen: Verbandgemeindeverwaltung Dudenhofen,
 Herr Möhler Tel. 06232 656-132
GASVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Gasversorgung
 Dudenhofen, Hanhofen:
 Pfalzgas GmbH, Frankenthal Tel. 0800 1003448
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• bei Störungen in der Gasversorgung
 Harthausen und Römerberg:
 Stadtwerke Speyer GmbH Tel. 06232 6254400
 (24 Std. Bereitschaftsdienst)
WASSERVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Wasserversorgung für Dudenhofen, 
 Hanhofen und Harthausen:
 Herr Wüst Tel. 06232 656-134
 oder:
 Zweckverband für Wasserversorgung Schifferstadt  

Tel. 06235 9570-0
 nach Dienstschluss:
 Zweckverband für Wasserversorgung Schifferstadt  

 Tel. 06235 957031
• bei Störungen in der Wasserversorgung für Römerberg: 
 Herr Jester Tel. 06232 656-194
 nach Dienstschluss: Tel. 0152 54606-841
ABWASSERBESEITIGUNG:
• bei Störungen in der Abwasserbeseitigung für Dudenhofen, 
 Hanhofen, Harthausen und Römerberg:
 Herr Möhler Tel. 06232 656-132
 nach Dienstschluss:
 für Dudenhofen
 Hanhofen,
 und Harthausen Tel. 0 6344 3332
  (Anrufbeantworter)
 für Römerberg Tel. 0152 54606-853
Kabelfernsehen Römerberg Tel. 0341 42372000 

POSTAGENTUREN
Ortsteil Heiligenstein: Heiligensteiner Str. 47
Di. – Fr.  09.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Mo. u. Sa.  09.00 – 12.00 Uhr
Ortsteil Mechtersheim: Philippsburger Sr. 17
Mo.  09.00 – 12.30 Uhr
Di. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Sa.  09.00 – 12.00 Uhr 

NOTRUFE 
Polizei Tel. 110
Polizeiinspektion Speyer Tel. 06232 1370
Feuerwehr Tel. 112
Feuerwache Dudenhofen
(nur besetzt im Alarm- und Übungsfall) Tel. 06232 990734
(Wehrleiter Stefan Zöller) Fax. 06232 9754
Feuerwache Römerberg
(nur besetzt im Alarm- und Übungsfall) Tel. 06232 82800
(Wehrleiter Werner Huber) Fax. 06232 82296
Vergiftungs-Informationszentrale  Tel. 06131 232466
Rettungsleitstelle Ludwigshafen/
Rettungsleitstelle/Rettungshubschrauber Tel. 19222

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE 
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale im Diakonissen-
Stiftungskrankenhaus, Paul-Egell-Str. 33, Speyer, Tel. 116117
Öffnungszeiten:
Mi., 14.00 Uhr, bis Do., 07.00 Uhr,
Fr., 16.00 Uhr, bis Mo., 07.00 Uhr, 
Tag vor Feiertag, 18.00 Uhr, bis nach Feiertag, 07.00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen: 112
Bereitschaftsdienstzentrale der Kinder- und Jugendärzte 
im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus, Tel. 0180 5112072 
Öffnungszeiten
Sa., 07.00 Uhr, bis Mo., 07.00 Uhr,
Mi., 14.00 Uhr, bis Do., 07.00 Uhr,
Tag vor Feiertag, 20.00 Uhr, bis nach Feiertag, 07.00 Uhr. 
Ein Kinder- und Jugendarzt ist jeden Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen von 10.00 bis 18.00 Uhr in den Räumen der kinder-
ärztlichen BDZ im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus anwesend.

AUGENÄRZTLICHER NOTDIENST
zu erfragen über das St.-Vincentius-Krankenhaus, Tel. 133-0

DIENSTBEREITSCHAFT ZAHNÄRZTE
Samstag, 24.01.2015, von 09.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 25.01.2015, von 11.00 – 12.00 Uhr  
Herr Dr. Thomas Gerstner,
Germersheimer Str. 160, 67354 Römerberg, ( 06232 84646

DIENSTBEREITSCHAFT APOTHEKEN
Die Notdienste beginnen jeweils um 08.30 Uhr und enden am 
darauffolgenden Tag ebenfalls um 08.30 Uhr:
Donnerstag, 22.01.2015
Apotheke im Vogelgesang, 67346 Speyer, Windthorststr. 11,   
( 06232 70585
Asparagus-Apotheke, 67373 Dudenhofen, Speyerer Str. 13-15  
( 06232 6222262
Freitag, 23.01.2015
Paracelsus-Apotheke, 67346 Speyer, Landauer Str. 40,   
( 06232 75345
Samstag, 24.01.2015
Ludwig-Apotheke, 67346 Speyer, Ludwigstr. 31,    
( 06232 72172
Sonntag, 25.01.2015
Markt-Apotheke, 67346 Speyer, Am Königsplatz,    
( 06232 25805
Montag, 26.01.2015
Cura-Apotheke, 67346 Speyer, Iggelheimer Str. 26   
( 06232 49444
Dienstag, 27.01.2015
Flora-Apotheke, 67346 Speyer, Dahlienweg 2,    
( 06232 44337
Kreuz-Apotheke, 67354 Römerberg 3, Heiligensteiner Str. 84,   
( 06232 84611
Mittwoch, 28.01.2015
Sonnen-Apotheke, 67346 Speyer, Maximilianstr. 40,    
( 06232 75906
Löwen-Apotheke, 67373 Dudenhofen, Speyerer Str. 7,   
( 06232 94146
Donnerstag, 29.01.2015
Hilgard-Apotheke, 67346 Speyer, Hilgardstr. 30 (Im Ärztehaus 2),
( 06232 9908383
Freitag, 30.01.2015
Apotheke am Bahnhof, 67346 Speyer, Bahnhofstr. 49,   
( 06232 73132

TIERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
zu erfragen unter der jeweiligen Rufnummer eines niedergelas-
senen Tierarztes.

Römerberg
Dienstag, 27.01.2015

Bioabfall

Dudenhofen/Hanhofen/Harthausen
Mittwoch, 28.01.2015
Restabfall/Wertstoffe

Dudenhofen/Römerberg
Samstag, 31.01.2015

Schadstoffmobil

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe
Dudenhofen:
Jeden Donnerstag von 14.30 – 18.00 Uhr können Wertstoffe 

Abfallecke

Abfall-
ecke
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abgegeben werden. Ist der Donnerstag ein Feiertag, wird der 
Mittwoch davor geöffnet.
Die zulässigen Abgabemengen sind grundsätzlich einzuhalten. 
Die Mitarbeiter des Wertstoffhofes sind Seniorinnen und Senioren 
sowie Behinderten beim Entsorgen von Grünabfällen gerne 
behilflich.
Hanhofen:
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat können von 09.00 – 12.00 
Uhr Grünabfälle abgegeben werden.
Harthausen:
Jeden 2. und 4. Samstag im Monat können von 08.00 – 12.00 
Uhr Wertstoffe abgegeben werden.
Hat der Monat fünf Samstage, ist hier auch dieser geöffnet.
Römerberg:
Kläranlage, Philippsburger Straße:
Jeden Samstag von 08.00 – 13.00 Uhr können Wertstoffe abge-
geben werden. Im März bis Mai und Oktober und November kann 
mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr Grünschnitt angeliefert werden.

Abgabestellen für Kleinbatterien
Dudenhofen:
•  Bürgerbüro – zu den Öffnungszeiten
•  Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
• Gärtnerei Horländer „Blütenzauber“ – zu den Öffnungszeiten
 Carl-Zimmermann-Str. 18 
Hanhofen: Gemeindehaus in der Hauptstraße – täglich
Harthausen: Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
Römerberg: Bürgerbüro – zu den Öffnungszeiten

Abgabestellen für CDs und DVDs
sowie Energiesparlampen
Dudenhofen: Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
Harthausen: Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten

Ausgabe für Zusatzabfallsäcke
Wie bisher können Zusatzabfallsäcke zu den üblichen Öffnungs-
zeiten im Bürgerbüro Dudenhofen käuflich gegen 2,20 € Gebühr 
erworben werden.
Weitere Verkaufsstellen sind zu den üblichen Geschäftszeiten:
In Dudenhofen:
•  Lesen und Schreiben Herrmann,
 Landauer Str. 6, 67373 Dudenhofen, Tel. 06232 604335
 Öffnungszeiten:
 Mo. – Fr., 09.00 – 12.00 + 14.30 – 18.00 Uhr, Sa., 09.00 – 12.30 Uhr

In Harthausen:
•  Netto Markendiscount,
 Adolf-Cuntz-Str. 2, 67376 Harthausen
 Öffnungszeiten:
 Mo. – Sa., 07.00 – 20.00 Uhr
 (nur grüne Wertstoffsäcke!)

In Hanhofen:
•  Poststelle/Wolllädchen,
 Hauptstr. 22, 67374 Hanhofen, Tel. 06344 959159
 (auch Abgabe von gelben, grünen und weißen Wertstoffsäcken)
 Öffnungszeiten:
 Mo., 15.30 – 17.30 Uhr, Di. – Fr., 16.00 – 18.00 Uhr, 
 Sa., 10.00 – 12.00 Uhr

In Römerberg:
•  OT Berghausen: 
 Toto-Lotto-Zirkel, Berghäuser Str. 2
•  OT Heiligenstein: 
 Gemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen,
 Am Rathaus 4

•  Ortsteil Mechtersheim:
 Bestellshop Volandt, Mechtersheimer Str. 12
 (Wertstoffsäcke)
 Öffnungszeiten:
 Mo.  09.30 – 12.30 Uhr

 Di. + Mi.  15.00 – 18.00 Uhr
 Do.  09.30 – 12.30 und 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  09.30 – 12.30 Uhr
 Sa.  09.30 – 12.00 Uhr (14-täglich)
 Bäckerei Wensauer, Mechtersheimer Str. 38 (Wertstoffsäcke)
 Mo. – Fr. 05.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
 Sa. 05.30 – 12.30 Uhr
 Mi. nur 05.30 – 12.30 Uhr

Verkaufsstellen für Zusatzabfallsäcke: 
•  OT Heiligenstein: 
 Schreibwaren Fäßle, Heiligensteiner Str. 47
 Gemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen,
 Am Rathaus 4
•  OT Berghausen: 
 Toto-Lotto-Zirkel, Berghäuser Str. 2

Öffentliche Bekanntmachung über die
Fortgeltung der Niederschlagswasserbescheide 
Die bisher ergangenen Bescheide für Niederschlagswasser gel-
ten auch für das Jahr 2015, soweit  k e i n  neuer Bescheid ergeht. 
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2015 die 
gleichen Abgaben wie im Vorjahr zu entrichten haben, werden 
hiermit durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung treten die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn an diesem Tage ein schrift-
licher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Sollten Sie nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, bitten wir 
Sie, die Teilbeträge jeweils zu den folgenden Fälligkeitsterminen 
an die Verbandsgemeindekasse Dudenhofen zu entrichten.

15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.
Zahlscheine werden aus Kostengründen

nicht mehr zugesandt.

Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie die Vorteile des 
Abbuchungsverfahrens nutzen würden!

Verbandsgemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen
– Fachbereich 5 –

Öffentliche Bekanntmachung
des Gewässerzweckverbandes

Rehbach-Speyerbach
Sitz: Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis

Europaplatz 5 · 67063 Ludwigshafen
Die Verbandsversammlung des Gewässerzweckverbandes Reh-
bach-Speyerbach wurde in der Sitzung am 09.12.2014 gemäß § 
33 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GemO) i.V.m. § 7 Abs. 1 des 
Landesgesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) 
über das Ergebnis der überörtlichen Prüfung der Haushalts- und 
Wirtschaftsführung für die Haushaltsjahre 2008 – 2012 durch das 
Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt des Rhein-Pfalz-Kreises 
unterrichtet. 
Gemäß § 110 Abs. 6 GemO in Verbindung mit § 7 Abs.1 KomZG 
wird dies hiermit bekannt gemacht; zugleich wird darauf hinge-
wiesen, dass die Prüfungsmitteilungen an den sieben folgenden 
Werktagen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung während 
der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Kreisverwaltung Rhein-
Pfalz-Kreis, Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen, Zimmer 411 zur 
Einsichtnahme ausliegen.
Ludwigshafen am Rhein, den 10.12.2014
gez. Clemens Körner
Verbandsvorsteher

AMTLICHER TEIL
Öffentliche Bekanntmachungen 
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Öffentliche Bekanntmachung
Haushaltssatzung des Gewässerzweckverbandes 
Rehbach-Speyerbach für das Haushaltsjahr 2015
Die Verbandsversammlung des Gewässerzweckverbandes 
Rehbach-Speyerbach hat aufgrund von § 95 ff der Gemeinde-
ordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31.01.1994 (GVBl. 
S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.08.2014 (GVBl. 
S. 181), in Verbindung mit  § 7 Abs. 1 Nr. 4 des Landesgesetzes 
über die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) vom 22.12.1982 
(GVBl.S. 476), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.09.2010 
(GVBl.S.280), in der Sitzung am 09.12.2014 in Ludwigshafen die 
Haushaltssatzung für das Jahr 2015 beschlossen. Die Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion Trier hat gegen die Haushaltssat-
zung keine Bedenken wegen Rechtsverletzung geltend gemacht 
(Schreiben vom 17.12.2014, Az.: 1706-ZV Rehbach/ 21a).
Die Haushaltssatzung wird hiermit wie folgt bekannt gemacht:   

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Festgesetzt werden:
1.  im Ergebnishaushalt
 der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.157.793 Euro
 der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.157.793 Euro
 der Jahresüberschuss auf 0 Euro
2. im Finanzhaushalt
 die ordentlichen Einzahlungen auf 1.127.770 Euro
 die ordentlichen Auszahlungen auf 1.127.770 Euro
 der Saldo der ordentlichen
 Ein- und Auszahlungen auf  0 Euro
 die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 Euro
 die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 Euro
 der Saldo der außerordentlichen
 Ein- und Auszahlungen auf 0 Euro
 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 809.000 Euro
 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  809.000 Euro
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen
 aus Investitionstätigkeit auf  0 Euro
 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro
 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 

auf 0 Euro
 der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 1.936.770 Euro
 der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 1.936.770 Euro
 die Veränderung des Finanzmittelbestands
 im Haushaltsjahr auf 0 Euro.

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird fest-
gesetzt auf 200.000 Euro.

§ 5 Umlage
Die von den Verbandsmitgliedern zu erbringende Verbandsum-
lage wird auf 1.107.170 Euro festgesetzt. Sie wird je zur Hälfte am 
01. Februar und 1. September des Jahres fällig. Soweit die Haus-
haltssatzung für das kommende Jahr nicht rechtzeitig bekannt 
gemacht werden kann, sind zu den Fälligkeiten Abschlagszah-
lungen in gleicher Höhe zu leisten. Für Investitionsmaßnahmen 
wird eine Umlage in Höhe von 27.000 € festgesetzt.

§ 6 Sonderumlage
Die Sonderumlage gem. §3 Abs. 2 der Verbandsordnung wird auf 
127.200 Euro festgesetzt. Die Umlage wird entsprechend dem 
Verteilungsschlüssel für jede einzelne Investitionsmaßnahme 
berechnet. Sie wird vor Beginn der Maßnahme fällig. 

§ 7 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2011 betrug 255.152 Euro, 
zum 31.12.2012  249.473 € (nach dem noch nicht festgestellten 
Entwurf des Jahresabschlusses 2012), zum 31.12.2013 251.378 

€ (nach dem noch nicht festgestellten Jahresabschluss 2013). 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2014 
beträgt unter Berücksichtigung der Planwerte 251.378 Euro und 
nach der Planung zum 31.12.2015 251.378 Euro.  

§ 8 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 26.000 Euro überschritten sind.

§ 9 Inkrafttreten
Die Haushaltssatzung tritt am 01.01.2015 in Kraft. 
Gewässerzweckverband Rehbach-Speyerbach
Ludwigshafen, den 05.01.2015  
gez. Clemens Körner
Verbandsvorsteher 
Hinweise:
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 1 des Landes-
gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit i.V. m. § 24 Abs. 
6 der Gemeindeordnung eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften beim Erlass der Haushaltssatzung für deren 
Gültigkeit von Anfang an unbeachtlich ist, wenn diese nicht 
innerhalb eines Jahres nach der öffentlichen Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung gegenüber dem Gewässerzweckverband 
Rehbach-Speyerbach unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. 
Der Haushaltsplan mit Anlagen liegt an den sieben folgenden 
Werktagen nach der öffentlichen Bekanntmachung bei der Kreis-
verwaltung Rhein-Pfalz-Kreis, Europaplatz 5, Zimmer C 411, in 
Ludwigshafen/Rhein, während der üblichen Dienststunden zu 
jedermanns Einsicht aus.

Öffentliche Bekanntmachung
Rheinfähre Altrip GmbH
Jahresabschluss 2013

Die Gesellschafter haben am 12.11.2014 den Jahresabschluss 
auf den 31. Dezember 2013 festgestellt und beschlossen, das 
Jahresergebnis auf neue Rechnung vorzutragen.
Der Abschlussprüfer von Keiper & Co. KG, Wirtschaftsprüfer 
Mannheim, hat am 09.10.2014 den uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt.
Der Jahresabschluss mit Anhang und der Lagebericht können 
bei der Verbandsgemeinde Waldsee, Rathaus Altrip, Ludwigstr. 
48, 67122 Altrip, Zimmer 208, vom 26.01.2015 bis 03.02.2015 
während der allgemeinen Geschäftszeiten eingesehen werden.
gez. Jacob, Geschäftsführer

Das komplette „PROGRAMM 1. Halbjahr 2015“ der vhs Rhein-
Pfalz-Kreis ist bei allen Gemeindeverwaltungen des Rhein-Pfalz-
Kreises erhältlich.

Kursanmeldungen:
Ursula Ball
Tel. 06232 656-141 (Mo. – Fr. von 08.30 – 12.00 Uhr)
E-Mail: ursula.ball@vgrd.de
Anmeldungen Internet: www.vhs-rpk.de 
Örtliche Leiterinnen: 
Römerberg: Charlotte Kahl 
Tel. 06232 850965 · E-Mail: ch.kahl@web.de

Gemeindenachrichten

Volkshochschule
Rhein-Pfalz-Kreis

Verbandsgemeinde 
Römerberg-Dudenhofen
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Dudenhofen: Marliese Goldschmidt 
Tel. 06232 93216 · E-Mail: marliese.goldschmidt@gmx.de

KULTURELLE VERANSTALTUNGEN 2015

Ausstellungen Malerei „Ralf Schneider“
 Bürgerhaus Dudenhofen
 vom 17.04. – 03.05.2015

 Römerberger Quasselquilter
 Zehnthaus Römerberg
 vom 04.09. – 06.09.2015

 FotoAG der VHS des Rhein-Pfalz-Kreises
 Bürgerhaus Dudenhofen
 vom 30.10. – 08.11.2015

Konzerte Mojo and the BluesWolf
 Zehnthaus Römerberg
 Sonntag, 22.03.2015, 17 Uhr

 mit Rabea Michler
 Zehnthaus Römerberg
 Sonntag, 06.12.2015, 17 Uhr

Märchenabend mit Brigitta Sattler
 Freitag, 13.11.2015, 20.00 Uhr
 Tabakschuppen Harthausen

VHS-PROGRAMM
Januar – März 2015

GESELLSCHAFT UND UMWELT

Bitte auch um ANMELDUNG zu den nachfolgenden Vorträgen!

W1070381E1  Neurolinguistisches Programmieren (NLP) 
am Abend – für Neueinsteiger und Teilnehmende mit Vor-
kenntnissen
NLP ist ein Kommunikationsmodell und besteht aus verschie-
denen Techniken (Formaten), mit denen Sie ihre persönlichen 
Fähigkeiten und Ressourcen neu entdecken, erweitern oder 
wiederbeleben. So können Sie z. B. lernen, überholte Hand-
lungsmuster neu zu bewerten und somit Misserfolge in Chancen 
verwandeln. Mit NLP entwickeln Sie mehr Lebensfreude und 
Zufriedenheit und bereichern dadurch ihr eigenes Leben und 
das der Menschen in ihrer Umgebung. 
Den Lernfortschritt bestimmen Sie selbst.
Dieser Kurs ist für interessierte, neugierige und offene Menschen, 
die gerne auch mal lachen und NLP-Methoden am Abend in 
entspannter, humorvoller Runde kennenlernen wollen. Die Teil-
nehmenden können Fragestellungen aus ihrem Alltag mitbringen. 
Das spielerische und spontane Entdecken und Erleben von NLP 
in der Praxis steht im Vordergrund. Trauen Sie sich und schauen 
Sie einfach mal vorbei!
Marita Koch, 27.01.2015, Di., 18.30 – 20.00 Uhr, 10 Termine, 
Dudenhofen, Realschule plus, 60,– €, ab 8 TN 45,– €

W1010071E1 Wir lesen alte Schriften
Wer in ein fremdes Land fährt und die Sprache nicht beherrscht, 
versteht auch nicht die Menschen. Ebenso können wir auch nicht 
die Menschen verstehen, die vor drei, vier oder mehr Generati-
onen hier lebten. Deren Gedanken zu wissen, deren Sorgen zu 
teilen, deren Freude mitzuerleben, kann wie ein Schlaraffenland 
sein. Dazu muss man sich – erzählt das Märchen – durch einen 
Hirsebrei fressen. 
Termine: Mi, 04.02. | 11.02. | 25.02. | 11.03.2015, 18.00 – 19.30 Uhr
Karl H. Debus, 4 Termine, Dudenhofen, Realschule plus

W1061251R1 Unterstützung bei Hausaufgaben und Klassen-
arbeitsvorbereitung
Angesprochen sind Eltern schulpflichtiger Kinder, die ihren 
Sprösslingen das Lernen erleichtern möchten, ohne es ihnen 

abzunehmen. Sie lernen an diesem Abend, wie Sie Ihre Kinder 
bei der Planung, Organisation und Durchführung der Hausauf-
gaben und Klassenarbeitsvorbereitung optimal unterstützen. 
Inhalte: Organisation von Schule, Hausaufgaben und Freizeit, 
der optimale Lernplatz zu Hause, Klassenarbeitsvorbereitung, 
Strafe oder Belohnung, Pausenplanung, Konzentrationsstö-
rungen, Ablenkungen vermeiden, Übersicht über verschiedene 
Lerntechniken, Buchtipps. 
Für ca. 1,50 Euro können von der Referentin Arbeitskopien er-
worben werden.
Karen Keller, 23.02.2015, Mo., 18.30  21.30 Uhr, 1 Termin,
Römerberg, Realschule plus Berghausen, 19,– €, ab 8 TN 14,– €

W1149471R1  Vortrag: Beißt der?
Ausdruck und Körpersprache von Hunden richtig interpretieren, 
Hundebegegnungen einschätzen lernen. Die Körpersprache, 
das wichtigste Kommunikationsmittel des Hundes, richtig deu-
ten zu können, hilft Ihnen Ihren treuen Begleiter rechtzeitig aus 
Stress-Situationen herauszuführen. Gleichzeitig lernt Ihr Hund: 
„Auf meinen Menschen kann ich mich im Notfall immer verlas-
sen!“ Anhand von zahlreichen Bildbeispielen werden Sie die 
überlebenswichtigen Signale, die Hunde bei Begegnungen mit 
ihren Artgenossen aussenden, kennenlernen. Mit diesem Wissen 
bieten Sie ihrem Hund Sicherheit im Alltag.
Anette Schneider, 03.02.2015, Di., 18.30 – 21.30 Uhr, 1 Termin, 
Römerberg, Realschule plus Berghausen, 12,– €

W1150101R1  Vortrag: Stromsparen im Haushalt – 
Wie halbiere ich meine Stromrechnung?
In Zusammenarbeit mit der Energieagentur Rheinland-Pfalz 
Region Vorderpfalz, der Energiebeauftragten des Kreises und 
dem BUND Rhein-Pfalz-Kreis Wie hoch sind Ihre monatlichen 
Stromkosten? Informieren Sie sich über Möglichkeiten zur Ver-
ringerung des Stromverbrauchs im Haushalt durch einfache So-
fortmaßnahmen bis hin zum Neukauf von Geräten: Im Anschluss 
an den Vortrag besteht die Möglichkeit zu individuellen Fragen.
Benjamin Herrmann, Di., 10.03.2015, 19.00 – 21.00 Uhr,
Römerberg, Realschule plus Berghausen, kostenlos

W1160311R1  Vortrag: Die Kraft der Farben
Wie Sie ein gemütliches Zuhause mit Farben umsetzen. Farben 
umgeben uns täglich in der Natur, Tier und Pflanzenwelt, zu Hau-
se, am Arbeitsplatz, in der Nahrung und unserer Kleidung. Wir ste-
hen in ständiger Resonanz mit Farben und ihren Schwingungen. 
Sie haben einen erheblichen Einfluss auf unser Befinden, auch 
wenn es uns nicht immer bewusst ist. Farben können schwächen 
oder stärken, erhalten gesund und helfen heilen. Farben sind 
hilfreiche Partner im Alltag, wenn wir verstehen, wie und warum 
sie auf uns wirken. Sie erfahren in dem farbenfrohen Vortrag: Wie 
Farben auf uns wirken. Wie Sie mehr Energie und Lebenskraft 
durch Farben bekommen. Farbige Tipps für Wohnung, Büro und 
Kleidung. Die verschiedenen Jahreszeiten-Farbtypen: Frühling, 
Sommer, Herbst, Winter und Mischtypen. Lebe in deinen Farben 
und du lebst dein Leben Die Referentin ist ganzheitliche Farb- 
Stil- und Wohnraumberaterin.
Ingeborg Behrendt-Höhl, Do., 19.02.2015, 19.00 – 20.30 Uhr, 
Römerberg, Realschule plus Berghausen, 5,– €

KULTUR UND GESTALTEN

W2050511E1  Malen und Zeichnen für Anfänger/innen und 
Fortgeschrittene – bereits belegt –
Bitte mitbringen: Aquarellmalblock, Aquarellfarben, Aquarellpin-
sel, Wasserbehälter, Lappen, Ringzeichenblock, Bleistifte HB, 
B2, B4, B6, Radierer, Spitzer.
Renate Groß-Rollar, 27.01.2015, Di., 15.00 – 17.00 Uhr, 10 Termine, 
Dudenhofen, Realschule plus, 80 €, ab 8 TN 60,– €

W2050511E2  Malen und Zeichnen für Anfänger/innen und 
Fortgeschrittene – bereits belegt –
Bitte mitbringen: Aquarellmalblock, Aquarellfarben, Aquarellpin-
sel, Wasserbehälter, Lappen, Ringzeichenblock, Bleistifte HB, 
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B2, B4, B6, Radierer, Spitzer.
Renate Groß-Rollar, 27.01.2015, Di., 17.00 – 19.00 Uhr, 10 Termine, 
Dudenhofen, Realschule plus, 80,– €, ab 8 TN 60,– €

Neue Kurse:
W2064001R1 Glaskunst im Glasbrennofen (Glasfusing)
Verschiedenfarbige Glasstücke werden in einem speziellen 
Glasbrennofen miteinander verschmolzen. So entstehen solide 
individuell gestaltete Kunstglasobjekte. Diese können noch weiter 
verformt werden. Der Gestaltung sind keine Grenzen gesetzt. Sie 
reichen von Fensterbildern, Schalen, Tellern, Schmuck etc. bis 
hin zu Türverglasungen.
Zzgl. Materialkosten von ca. 10,– €.
Liliana Hrenek-Szeligowska, 22.01.2015, Do., 18.00 – 22.00 Uhr, 
3 Termine, Römerberg, Realschule plus Berghausen, 80,– €, 
ab 8 TN 60,– €

W2064001R2 Glaskunst im Glasbrennofen (Glasfusing)
-Kursbeschreibung wie vorstehend-
Zzgl. Materialkosten von ca. 10,– €.
Liliana Hrenek-Szeligowska, 12.02.2015, Do., 18.00 – 22.00 Uhr, 
3 Termine, Römerberg, Realschule plus Berghausen, 80,– €, 
ab 8 TN 60,– €

W2061002E1  Wochenkurs: Begegnung Bildhauerei
Sie werden eine Figur in einfacher Formsprache nach antiken 
Vorbildern, die Sie selbst aussuchen, schlagen. Der Kurs ist 
sowohl für Anfänger/-innen wie Fortgeschrittene geeignet. In 
einem Infoabend im März werden die Vorlagen, die Werkzeuge 
und weitere Einzelheiten mit dem Steinmetz besprochen. Mate-
rialkosten für den Sandstein bewegen sich zwischen 30,– EUR 
und 60,– EUR.
Holger Grimm, Beginn: Mo, 06.07.2015, Unterricht: Montag bis 
Freitag jeweils, 14.00 – 20.00 Uhr, 54,– €, ab 8 TN 40,– €
Am letzten Tag wird das Bildhauersymposium mit einer Finissage 
auf dem Rathausvorplatz Dudenhofen beendet.

W2080021E1  Blockflöte für Erwachsene – Fortgeschrittene
Mit Sopran-, Alt- und Tenorblockföten üben und spielen Sie 
Blockfötenliteratur aus allen Epochen der Musik. Auf dem Klavier 
werden Sie gelegentlich begleitet. Auch neue Teilnehmer/innen 
sind herzlich willkommen.
Rita Rössler-Buckel, 10.02.2015, Di., 17.30 – 19.00 Uhr,
10 Termine, Dudenhofen, Realschule plus, 60,– €, ab 8 TN 45,– €

Offenes Singen für Jung und Alt
Möchten Sie gemeinsam mit anderen alte Schlager und Volks-
lieder singen, ohne dass man Noten lesen oder mehrstimmige 
Chorauftritte einstudieren muss? Der MGV Heiligenstein und die 
vhs des Rhein-Pfalz-Kreises laden die Einwohner Römerbergs 
und Interessierte aus der Region ein, zu offenen Singabenden im 
Sängerheim in der Heiligensteiner Straße 31, unter der musika-
lischen Leitung von Matthias Vögeli. Die Teilnahme ist kostenlos 
und unverbindlich, eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Die Singabende finden einmal monatlich statt, immer donners-
tags, jeweils von 17.00 – 19.00 Uhr.
Die genauen Termine werden noch bekannt gegeben

W2080041E1 – W2080041E6 
Volksliedersingen mit der Liedertafel Dudenhofen
Das Volksliedersingen erfreut immer mehr unsere Teilnehmer/
innen. Die Liedertafel Dudenhofen und die Volkshochschule 
des Rhein-Pfalz-Kreises laden deshalb alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die gerne singen ein, mit musikalischer Begleitung 
bekannte Volkslieder zu singen. Die Texte der Lieder sind für alle 
Teilnehmer/innen bereitgelegt. Über einen zahlreichen Besuch 
würden wir uns sehr freuen.
Bürgerhaus Dudenhofen, jeweils von 17.00 – 19.00 Uhr, an 
folgenden Freitagen: 30.01.2015 | 27.02.2015| 20.03.2015 | 
24.04.2015 | 22.05.2015| 19.06.2015

W2081001R1  Gitarrenkurs für Anfänger/innen
In diesem Kurs lernen Sie, die Gitarre als Liedbegleitinstrument 

oder als Rhythmusinstrument zu benutzen. Anhand populärer 
Lieder werden Akkorde erlernt, die mit Schlagtechnik und ver-
schiedenen Zupfmustern angewandt werden.
Es sind keine Notenkenntnisse erforderlich.
Wolfgang Schuster, 05.02.2015, Do., 20.00 – 21.30 Uhr,
10 Termine, Römerberg, GS Heiligenstein, 60,– €, ab 8 TN 45,– €
Die Termine für einen weiteren Anfängerkurs in Mutterstadt er-
fragen Sie bitte bei der vhs Mutterstadt unter Tel. 06234 946464 
(vormittags, Do. auch von 14.30 – 18.00 Uhr).

Gitarrenkurs für Fortgeschrittene I
Wolfgang Schuster, 04.02.2015, Mi., 18.30 – 20.00 Uhr,
10 Termine, Römerberg, GS Heiligenstein, 60,– €, ab 8 TN 45,– €

W2081051R1  Gitarrenkurs für Fortgeschrittene V
Wolfgang Schuster, 04.02.2015, Mi., 20.00 – 21.30 Uhr,
10 Termine, Römerberg, GS Heiligenstein, 60,– €, ab 8 TN 45,– €

W2070031R1  Notenlesen für Fortgeschrittene
Die Musiknoten sind die Grundlage für alle Musikinstrumente und 
Gesang. Wenn Sie ein Instrument lernen möchten oder schon 
spielen oder im Chor singen, sind die Noten von großem Nutzen. 
In diesem Kurs lernen Sie viel über Rhythmus, Notennamen und 
Intervalle. Bitte mitbringen: Notenpapier, Bleistift.
Eleanor Gould, 28.01.2015, Mi., 19.30 – 20.15 Uhr, 6 Termine, 
Römerberg, Realschule plus, Berghausen, 18,– €, ab 8 TN 14,– €

W2130011E1  Klöppeln 
für Anfänger/innen und Fortgeschrittene
Klöppeln ist eine alte Handwerkskunst, die, ausgehend von Ita-
lien, im 16. Jahrhundert nach Deutschland kam. Sie lernen die 
einzelnen Techniken und sind dann in der Lage, einfache Muster 
selbstständig zu bearbeiten. Wer neu im Kurs sich anmeldet, 
kann sich die benötigten Materialien von der Lehrkraft ausleihen. 
Informationsabend: Do., 29.01.2015, 18.30 Uhr 
Ursula Leber, 05.02.2015, Do., 18.30 – 21.30 Uhr, 7 Termine, 
Dudenhofen, Realschule plus, 84,– €, ab 8 TN 63,– €

W2130501E1  Patchwork – von Anfang an
In diesem Kurs erlernen Sie die Grundlagen für einen erfolg-
reichen Einstieg in dieses vielseitige Hobby. Es werden verschie-
dene Arbeitstechniken bis hin zum Fertigstellen eines Quilts na-
hegebracht. Dieser Kurs ist für Einsteiger sowie Fortgeschrittene 
bestens geeignet.
Voraussetzung: einfache Nähmaschinenkenntnisse
Bitte mitbringen: Nähmaschine und Nähutensilien
Materialkosten: ca. 37,– € (bei einer Größe von 2 x 1,50 m)
Elisabeth Kostov, 05.02.2015, Do., 19.30 – 21.30 Uhr, 10 Termine, 
Dudenhofen, Realschule plus, 81,– €, ab 8 TN 61,– €

W2130521E1  Patchwork für die Küche
In der Küche lassen sich viele Kleinigkeiten mit Patchwork ge-
stalten. Vom Topflappen bis zur Tischdecke können Sie mit 
traditionellen und modernen Mustern arbeiten.
Elisabeth Kostov, 03.02.2015, Di., 19.30 – 21.30 Uhr, 10 Termine, 
Dudenhofen, Realschule plus, 80,– €, ab 8 TN 61,– €

W2131151R1  Stricken für die Enkel
Schnell arbeiten Omas für ihre Enkelkinder die schönsten Ac-
cessoires für die kommende Wintersaison. Mit wenig Aufwand 
arbeiten Sie für die Kinder Schals, Mützen, Handschuhe und 
Babys erste Söckchen. Der erste Abend dient als Informations-
veranstaltung.
Traudlinde Geil, 24.02.2015, Di., 19.30 – 21.00 Uhr, 9 Termine, 
Römerberg, Realschule plus Berghausen, 54,– €, ab 8 TN 41,– €

W2131071E1  Stricken ist trendy – 
Stricken wieder neu entdeckt
Wenn Sie Lust und Freude haben und nach langer Pause wieder 
zu den Nadeln greifen möchten, finden Sie hier alle Unterstüt-
zung. Sie werden für die kommende Herbst- und Wintersaison 
verschiedene Mützen, Schals, Handschuhe und sowie auch 
Socken herstellen. Es ist gar nicht schwierig und macht in der 
Gruppe richtig Spaß. 
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Der erste Abend dient als Informationsveranstaltung. 
Traudlinde Geil, 23.02.2015, Mo., 19.30 – 21.00 Uhr, 9 Termine, 
Dudenhofen, Realschule plus, 54,– €, ab 8 TN 41,– €

W2140011E1  Nähen von A – Z
Alle Grundtechniken beim Zuschneiden, Anpassen und Maschi-
nennähen lernen Sie kennen. Nach freier Wahl können Kinder- 
und Erwachsenenkleidung angefertigt werden. Tipps und Kniffe 
zum Ändern und Aufpeppen alter oder nicht mehr passender 
Kleidung werden vermittelt. Bitte mitbringen: Schere, Steck- und 
Nähnadeln, Nähgarn, Seidenpapier, Maßband, Schneiderkreide, 
Bleistift, Schnitte, Stoffe und Nähmaschinen und ein Stromver-
längerungskabel ca. 5 m.
Margherita Blacona, 04.02.2015, Mi., 18.30 – 21.00 Uhr,
7 Termine, Dudenhofen, KVHS-Zentrum Harthausen,
70,– €, ab 8 TN 53,– €

GESUNDHEIT UND ERNÄHRUNG

W3011341R1  Yoga und Meditation – bereits belegt –
Heidrun Lehr, 18.02.2015, Mi., 18.30 – 20.00 Uhr, 6 Termine, Rö-
merberg, Realschule plus Berghausen, 40,– €, ab 8 TN 30,– €

W3011341R2  Yoga und Meditation– bereits belegt –
Heidrun Lehr, 18.02.2015, Mi., 20.00 – 21.30 Uhr, 6 Termine, Rö-
merberg, Realschule plus Berghausen, 40,– €, ab 8 TN 30,– €

W3024021R1 Aquafitness – noch Plätze frei!
24.01.2015, 17.15 – 18.00 Uhr, Stefanie Kretner-Lichti, 6 x 

W3040151R1  Vortrag: Probleme mit Hüften oder Knien?
Lebensqualität für Arthrosepatienten
Die Arthrose der Hüfte und des Kniegelenkes kann aufgrund der 
Schmerzen und der Bewegungseinschränkung die Lebensqualität 
der Betroffenen deutlich beeinträchtigen. Wenn die konservativen 
Maßnahmen nicht mehr ausreichend die Schmerzen lindern kön-
nen, ist die letzte Möglichkeit ein Kunstgelenk. Aktuell erfolgen 
in Deutschland 400.000 Operationen an Hüft- und Kniegelenk 
pro Jahr. Zunehmend wächst auch die Zahl der jüngeren Pa-
tienten, weshalb möglichst viel Knochensubstanz für spätere 
Wechseloperationen erhalten werden sollte. Der medizinische 
Fortschritt macht eine differenzierte Auswahl des Prothesentyps 
möglich. Deshalb ist die gründliche Information und Besprechung 
notwendig. 
Referent: Prof. Dr.med. Johannes Stöve, Chefarzt der Orthopä-
dischen und Unfallchirurgischen Klinik im Marienkrankenhaus 
in Ludwigshafen
Di., 24.02.2015, 19.00 – 20.30 Uhr, Römerberg, Realschule plus 
Berghausen, kostenlos

W3040461R1 Vortrag: Kieferentspannung
In leicht verständlicher Form erhalten Sie im ersten Teil des Abend 
Informationen zum Thema Kieferentspannung: Was führt zum 
Stress im Kiefer | Welche Muskeln / Meridiane sind vom Stress 
betroffen | Wie kann sich Stress im Kiefer langfristig auswirken. 
Der zweite Teil ist Praxis: Es werden 4 Handpositionen vorgestellt, 
die in einer bestimmten Reihenfolge und auf eine bestimmte Art 
und Weise vom Anwender als Selbsthilfe zur Kieferentspannung 
angewendet werden können. Der Schwerpunkt des Abends liegt 
auf der Übung der Handpositionen. Hierzu gibt es dann auch 
ein kleines Handout mit Fotos. Am Ende werden offene Fragen 
geklärt und ich sage noch ein paar Worte über die Kieferentspan-
nung im Kontext der Kinesiologie.
Eva Kögel, Mo., 09.02.2015, 18.30 – 20 00 Uhr, Römerberg, 
Realschule plus, Berghausen, 5,– €

W3040551R1
Das Chakrasystem – Eine Reise durch unser Energiefeld
Das Wort Chakra kommt aus dem Sanskrit und bedeutet Rad. 
Es bezieht sich auf die zugehörigen Energiewirbel, die unser 
Energiefeld zum Schwingen bringen. Sind die Chakren durch 
schwierige Lebensumstände blockiert, reduziert sich unser En-

ergieniveau. Lernen wir, sie offen und in Schwingung zu halten, 
fließt unsere Energie optimal. Jedem Chakra werden Themen aus 
dem mentalen, emotionalen und physischen Bereich zugeordnet.
Haben Sie Lust sich selbst und Ihre Lebenssituation aus dem 
Blick der Chakrenlehre zu betrachten? Dann sind Sie in diesem 
Kurs genau richtig.
Eva Kögel, Mo., 23.02.2015, 18.30 – 20.00 Uhr, 3 Termine,
Römerberg, Realschule plus, Berghausen, 20,– €, ab 8 TN 15,– €

W3040561R1  Vortrag:  Kinesiologie – Was ist das eigentlich?
Das Angebot im Bereich der alternativen Heilmethoden wird 
immer größer und damit auch unübersichtlicher.Im Vortrag über 
Kinesiologie werden Sie erfahren: Was „Kinesiologie“ bedeutet 
und wo sie herkommt | Wie sie in Grundzügen funktioniert (Mus-
keltesten)  | Welches die Hauptmethoden sind (Brain Gym, Touch 
for Health, uvm.) | - Woran Sie eine/n qualifizierte/n Kinesiologin/
en erkennen | Wie Sie persönlich von Kinesiologie profitieren 
können und wo die Grenzen sind. 
Bitte mitbringen: Bitte mitbringen: eine kleine Flasche stilles 
Wasser.
Eva Kögel, Mo., 16.03.2015, 18.30 – 20.00 Uhr, Römerberg, 
Realschule plus, Berghausen, 5,– €

W3041031R1  Vortrag: Nahrungsergänzungsmittel – 
sinnvoll oder Geldverschwendung
Die zusätzliche Einnahme von Vitaminen, Mineralstoffen und 
Eiweißen boomt wie nie zuvor. Wann macht die Einnahme wirklich 
Sinn? Wie lassen sich Mängelfeststellen? Welche Dosis braucht 
der Körper und was wird damit bewirkt? Erfahren Sie im Vortrag 
die Hintergründe im Detail.
Sabine Gustke, Do., 19.02.2015, 19.00 – 20.30 Uhr, Römerberg, 
Realschule plus Berghausen, 5,– €

W3077311E1  Italienische Küche –
Pasta Fresca – Frische Pasta
Alessandro Casciano, 26.02.2015, Do., 18.00 – 21.30 Uhr,
2 Termine, Dudenhofen, Realschule plus, 30,– €, ab 8 TN 22,– € 

SPRACHEN

W4060141E1  Englisch – Aufbaukurs (= B2)
Kommen Sie zu diesem Kurs, wenn Sie in Wortschatz und Gram-
matik schon einige Grundlagen haben. Aufbauend auf diesen 
Grundkenntnissen üben Sie sich im freien Sprechen und wieder-
holen nur bei Bedarf grammatische Kapitel. Der Unterricht läuft 
überwiegend in Englisch ab.
Annette Neidlinger-Hefele, 04.02.2015, Mi., 18.15 – 19.45 Uhr,
15 Termine, Dudenhofen, Realschule plus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

W4060141E2  Englisch – Aufbaukurs (= B2)
Kommen Sie zu diesem Kurs, wenn Sie in Wortschatz und Gram-
matik schon einige Grundlagen haben. Aufbauend auf diesen 
Grundkenntnissen üben Sie sich im freien Sprechen und wieder-
holen nur bei Bedarf grammatische Kapitel. Der Unterricht läuft 
überwiegend in Englisch ab.
Annette Neidlinger-Hefele, 04.02.2015, Mi., 19.45 – 21.15 Uhr,
15 Termine, Dudenhofen, Realschule plus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

W4060451R1  English for runaways (= B2)
Wenn Sie schon über gute Englischkenntnisse verfügen und 
diese auffrischen oder vertiefen wollen, sind Sie hier im richtigen 
Kurs. Aktuelle Themen werden aufgegriffen, klassische und 
moderne Literatur einbezogen, grammatische und kulturelle 
Themen mit abwechslungsreichen Übungen aufgefrischt und 
vertieft, sowie das Gespräch in der englischen Sprache gefördert. 
Lehrbuch: Ganzschriften abwechselnd mit aktuellen Zeitungs- 
und Magazintexten.
Kerstin Scholl, 04.02.2015, Mi., 18.15 – 19.45 Uhr, 15 Termine, 
Römerberg, Realschule plus Berghausen, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

W4080141E1  Französisch – Konversation (= B2)
Heike Fofana, 02.02.2015, Mo., 19.00 – 20.30 Uhr, 15 Termine, 
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Dudenhofen, Realschule plus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

W4090011R1  Italienisch für Anfänger/innen – 
Buongiorno bella Italia (= A1)
Brancaccio Angela Trefz, 03.02.2015, Di., 18.00 – 19.30 Uhr,
15 Termine, Römerberg, Realschule plus Berghausen, 
99,– €, ab 8 TN 68,– €

W4090021E1  Italienisch II  (= A1)
Rosa Avano, 02.03.2015, Mo., 18.00-19.30 Uhr, 15 Termine, 
Dudenhofen, Realschule plus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

W4090041E1 Italienisch IV (= A1)
Rosa Avano, 03.03.2015, Di, 19.30 – 21.00 Uhr, 15 Termine,
Dudenhofen, Realschule plus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

W4090081E1  Italienisch VIII (= A2)
Rosa Avano, 03.03.2015, Di., 18.00 – 19.30 Uhr, 15 Termine, 
Dudenhofen, Realschule plus 99,– €, ab 8 TN 68,– €

W4220031E1  Spanisch III  (= A1)
Miguel Angel Munoz Zamora, 03.02.2015, Di., 18.30 – 20.00 Uhr, 
15 Termine, Dudenhofen, Realschule plus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

PROGRAMM 55+

W7034611E1  Englisch – Anfänger/innen / Aktiv im Alter
Dies ist ein kommunikativer Kurs in Englisch für den alltäglichen 
Gebrauch. Er ist nützlich für alle, die eine Reise planen und eine 
Wegbeschreibung benötigen, ein Hotelzimmer buchen oder im 
Restaurant bestellen möchten.
Sie lernen viele Redewendungen und erweitern Ihren Wortschatz 
und Sie werden selbstsicher in der englischen Sprache.
Dabei profitieren Sie von der Kultur des Landes und verbessern 
Ihre Sprachkenntnisse, ohne Grammatik büffeln zu müssen.
Wilhelm Dieckmann, 03.02.2015, Di., 10.30 – 12.00 Uhr,
15 Termine, Dudenhofen, Bürgerhaus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

W7034641E1  Englisch  – Fortgeschrittene / Aktiv im Alter
Dies ist ein kommunikativer Kurs in Englisch für den alltäglichen 
Gebrauch. Es ist nützlich für alle, die eine Reise planen und eine 
Wegbeschreibung benötigen, ein Hotelzimmer buchen oder im 
Restaurant bestellen möchten.
Sie lernen viele Redewendungen und erweitern Ihren Wortschatz 
und Sie werden selbstsicher in der englischen Sprache.
Dabei profitieren Sie von der Kultur des Landes und verbessern 
Ihre Sprachkenntnisse, ohne Grammatik büffeln zu müssen.
Wilhelm Dieckmann, 03.02.2015, Di., 09.00 – 10.30 Uhr,
15 Termine, Dudenhofen, Bürgerhaus, 99,– €, ab 8 TN 68,– €

JUNGE VHS

W7091261R1  Vokabeln lernen mit Spaß und Erfolg
(ab 5. Klasse)
Vokabeln lernen soll langweilig sein? Kommt ganz darauf an, 
wie du sie lernst. Dieses kleine Seminar führt dich und deine 
Freunde in das Geheimnis der Vokabeln mit ihren vielfältigen 
spaßigen Lernmöglichkeiten ein. Ihr lernt rund 20 spielerische 
Arten kennen, und die Besten probiert ihr auch gleich aus. Bitte 
bringt euer aktuelles Fremdsprachenbuch (Englisch, Französisch 
oder Latein) und Schreibsachen mit. Und am besten meldet ihr 
euch mit einem Freund/einer Freundin zusammen an, der oder 
die mit dir in die gleiche Klasse geht.
Inhalte: Wie viele Vokabeln muss ich bis zum Schulabschluss 
lernen? Wozu brauche ich überhaupt Vokabeln?
Wie lange lernen jeden Tag? Vokabelspiele: Welches Material 
brauche ich dafür
 Vokabeln auf lustige Art mit Freunden lernen; auch zum alleine 
Lernen gibt‘s tolle Ideen; keine schlechten Noten mehr im Vo-
kabeltest.
Karen Keller, 28.02.2015, Sa., 09.00 – 12.45 Uhr, 1 Termin,
Römerberg, Realschule plus Berghausen, 19,– €, ab 8 TN 14,– €

EDV UND MEDIEN

W8044131R1  Internet und E-Mail (für Frauen)
Steigen Sie ein in die Welt des Internets. Im Seminar erfahren 
Sie, welche Hardwarevoraussetzungen vorhanden sein müssen 
und welche Provider ( Anbieter von Internetzugängen wie z.B. 
T-Online oder 1&1 ) es gibt. Sie lernen, wie der Einkauf übers 
Internet funktioniert oder Reisen gebucht werden können, üben 
das Erstellen, Versenden von E-Mails und wie man sie erhält. 
Weitere Themen sind der Einsatz von Recherchetechniken, 
Downloaden und wenn noch Zeit bleibt auch Chatten, das sog. 
online-plaudern (Skype oder MSN-Messenger). 
Inge Lange, 24.02.2015, Di., 09.00 – 12.00 Uhr, 4 Termine,
Römerberg, Computer Club Römerberg (CCR), Berghausen,
56,– €, ab 8 TN 42,– €

Volkshochschule
Rhein-Pfalz-Kreis

Verbandsgemeinde 
Römerberg-Dudenhofen

Singen mit der
Liedertafel Dudenhofen
Die VHS und der Gesangverein „Liedertafel“

laden zum Singen von bekannten Volksliedern uns 
alten Schlagern mit Musikbegleitung ein.

Alle, die gerne singen, sind herzlich eingeladen.

Freitag, 30. Januar 2015, 17.00 Uhr,
Bürgerhaus Dudenhofen

Weitere Termine:
Freitag, 27. Februar 2015, 17.00 Uhr, im Bürgerhaus Dudenhofen
Freitag, 20. März 2015, 17.00 Uhr, im Bürgerhaus Dudenhofen

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen 
sucht  für die Kindertagesstätte „Naseweis“ der Ortsgemein-
de Dudenhofen 

ab 01.04.2015  befristet bis Januar 2016
zur Elternzeitvertretung

eine/n staatlich anerkannte/n Erzieher/in, 
Teilzeit 50 v.H. einer entsprechend Vollbeschäftigten,

Die Vergütung erfolgt nach den tariflichen Vorschriften des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Bewerbungen mit den üblichen Bewerbungsunterlagen rich-
ten Sie bitte an die Verbandsgemeindeverwaltung Duden-
hofen, Personalabteilung, Konrad-Adenauer-Platz 6, 67373 
Dudenhofen.
Auskunft zum Aufgabenbereich und Stelleninhalt erteilt Ihnen 
gerne die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Barbara Stein, 
Kita „Naseweis“, Iggelheimer Str. 33a, 
67373 Dudenhofen, Tel. 06232 93808.
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Vergabe landwirtschaftlicher Grundstücke
in der Gemarkung Mechtersheim
Die Ortsgemeinde Römerberg vergibt in der Gemarkung Mech-
tersheim mehrere Grundstücke/Teilflächen zur landwirtschaft-
lichen Nutzung.
Die Grundstücke haben insgesamt eine Größe von ca. 6,3 ha 
und liegen in der Gewanne, Neuwies-Äcker. Die Dauer der Be-
wirtschaftung wird an die allgemeine Laufzeit der Pachtverträge 
der Ortsgemeinde Römerberg angepasst und endet mit Ablauf 
des 10.11.2017.
Bewerben können sich ausschließlich Landwirte aus Römerberg. 
Interessenten werden gebeten, sich bis spätestens 06.02.2015 
mit Herrn Lochbaum, Rathaus Römerberg, Zimmer 88, I. OG, 
Tel. 656-188, in Verbindung zu setzen.

Nistkästen
Bei Höhlenbrütern im Wald herrscht akute „Wohnungsnot“.
Das Anbringen von Nistkästen leistet hier Abhilfe und ist ein 
wichtiger Beitrag zum Artenschutz. Neben Vögeln und Fleder-
mäusen werden die Kästen u.a. auch von Wespen, Hummeln 
und Hornissen genutzt.
In der Ortsgemeinde Römerberg kümmert sich seit Jahren Herr 
Erwin Sefrin aus Mechtersheim ehrenamtlich um die rund 350 
Nistkästen. Wenn Nistkästen aufgehängt und sich selbst überlas-
sen werden, sind diese nach 2 – 3 Brutperioden mit Nistmaterial 
zugestopft und für Vögel und Fledermäuse nicht mehr nutzbar. 
Daher müssen sie einmal im Jahr – im Herbst oder Winter –
gesäubert werden, damit im nächsten Frühjahr neue „Mieter“ 
einziehen können.
Weiterhin müssen Nistkästen von Bäumen entfernt und umge-
hängt werden, wenn diese aus Sicherheitsgründen gefällt werden 
müssen. Trotz aller Umsicht gehen immer wieder Kästen verloren 
oder werden zerstört und müssen deshalb erneuert werden.

Neugeborenen-Empfang
der Ortsgemeinde Dudenhofen
Da werden Hände sein, die Dich tragen 
und in denen Du sicher bist
und Menschen, die Dir ohne zu fragen zeigen,
dass Du willkommen bist.

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Ortsgemeinde Dudenhofen veranstaltet wie im vergange-
nen Jahr einen Neugeborenen-Empfang.  

Hierzu lade ich alle Eltern der Neugeborenen des vergange-
nen Jahres zum Begrüßungstreffen am Donnerstag, dem 05. 
Februar 2015, um 16.30 Uhr, in die Festhalle in Dudenhofen 
ein und freue mich auf Ihr Kommen. Es werden sich ver-
schiedene Einrichtungen vorstellen und es wird aufgezeigt, 
welche Angebote es in unserer Gemeinde gibt.  

Anmeldungen werden bis zum 31.01.2015 
bei Frau Frick, Tel. 06232 656-243, entge-
gengenommen.

Mit freundlichen Grüßen
Peter Eberhard
Ortsbürgermeister

Krippendarstellung in Dudenhofen
zu bewundern

Noch bis 2. Februar ist jeden Abend ab 
16.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr ein Krip-
penbild in der offenen Garage des 
Anwesens in der Jägerstraße 15 in 
Dudenhofen dargestellt. 
Dabei handelt es sich um das Bild der 
Krippe in der katholischen Kirche St. 
Gangolf in Dudenhofen. 
Besonders schön wirkt diese Krippen-
darstellung im Schnee.
Der Initiator freut sich über zahlreichen 
Besuch.

Dudenhofen im OFFENEN KANAL 
Unverbindliche voraussichtliche Sendedaten
•  Joschi – ein Kindermusical, aufgeführt von der gesam-

ten Vogelgesang Grundschule am 17. Dezember in der 
Kirche des Priesterseminars Speyer.

 Länge 38.30 Minuten
 Sendetermin: Freitag, 23.01.2015, 19.00 – 19.39 Uhr

•  Dudenhofen TV – Das Magazin für den Dezember 2014 
mit den Ereignissen des Dezembers 2014.

 Länge: 60 00  Minuten.
 Sendetermin: Freitag, 23.01.2015, 19.40 – 20.40 Uhr

•  Das Theaterstück: „Der ungebetene Gast“ am 20. 
Dezember 2014 in der Senioren-Residenz St. Seba-
stian in Dudenhofen, gespielt von der Theatergruppe 
Dudenhofen.

 Länge: 34 30 Minuten
 Sendetermin: Freitag, 23.01.2015, 20.41 – 21.16 Uhr

•  Neujahrsempfang in der Senioren-Residenz Sankt 
Sebastian in Dudenhofen am 02. Januar 2015.

 Länge 40.00 Minuten
 Sendetermin: Freitag, 23.01.2015, 21.17 – 21.57 Uhr

Achtung: Die Sendungen sind meist freitags zu sehen, 
werden aber auch in unregelmäßiger  Folge wiederholt. 
Deshalb immer wieder in den Rolltext des OK schauen oder 
in die Tagespresse.
Suche: altes Material von und über Dudenhofen, das im 
OFFENEN KANAL gezeigt werden kann.
Benno Löffler, Tel. 06232 95644
E-Mail: Benno.Loeffler@kabelmail.de

Forstamt Pfälzer Rheinauen
Sprechstunde Forstrevier Modenbach
Förster Jürgen Render, zuständig für die Gemeindewälder in 
Dudenhofen, Freisbach, Hanhofen, Harthausen, Schwegenheim 
und Weingarten (Lohwald), ist für Bürgeranfragen und Brenn-
holzkunden während einer telefonischen Sprechstunde immer 
donnerstags von 16.00 – 17.00 Uhr unter Tel. 06232 990764 per-
sönlich erreichbar. Diese Sprechstunde gilt bis einschließlich 19. 
März (außer Weihnachtsferien). Außerhalb dieser Sprechstunden 
ist auch Kontakt über den unter dieser Rufnummer geschalteten 
Anrufbeantworter oder über E-Mail: juergen.render@wald-rlp.
de möglich.

Der Förster informiert
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Elternlotsendienst
vom 26.01. – 30.01.15

Dudenhofen: http://doodle.com/pxx72iu2emxptd45
Harthausen: Renje Leo / Schirmer-Schmitt Petra / Maier Silvia

Liebe Eltern!
Fr. Dr. Eva-Maria Heinemann
... ist seit über 10 Jahren Ärztin in der Asklepiosklinik
 Germersheim Abteilung Gynäkologie/Geburtshilfe
... Ausbildung als IBCLC Still- und Laktationsberaterin
... gründet Babycafé als Raum für junge Familien 
... leitet seit über einem Jahr die dort bestehende Stillambulanz
... ist selbst Mutter von 5 Kindern

hält am Mittwoch, dem 04.02.2015,
um 20.00 Uhr,

in der KiTa „Villa Sonnenburg“ Hanhofen/Schulstraße 5,
einen Vortrag zum Thema: VON DEM WAS KINDER BRAUCHEN 
– ODER AUCH NICHT?!
Der Inhalt des Vortrags nimmt die reale Lebenswelt unserer Kin-
der ins Visier. Wie werden die Bedürfnisse des Kindes gesehen 
und wie entsteht eine Umgebung der positiven und gesunden 
Entwicklung?
Fr. Dr. Heinemann geht in ihrem Vortrag auf die Entwicklung 
des Kindes von Geburt bis zum Schuleintritt ein. Sie zeigt Mög-
lichkeiten auf, schädigenden Einflüssen entgegenzuwirken und 
wieder heileren Raum für das „Normale“ zu schaffen.
Es freuen sich auf SIE
Frau Dr. Heinemann sowie
Frau Margit Oppermann (Fachkraft für Elementarpädagogik und 
Kinderkrankenschwester KiTa)
Frau Adrienne Faldey (Hebamme, Dipl. Biologin, Familienheb-
amme,systemische Beratung)
Domenike Benz (Erzieherin, leitet Krabbelgruppe)
Martina Henkel (Leiterin KiTa „Villa Sonnenburg“u. Schulkinder-
haus Hanhofen)

Kindertagesstätte „Villa Sonnenburg“ e.V.
Rückbildungsgymnastik
in der Kita Villa Sonnenburg in Hanhofen
Im Rahmen des Netzwerkes „Frühe Hilfen“, das nicht nur 
unseren Neugeborenen, sondern auch den jungen Muttis dient, 
bieten wir mit unserer Familienhebamme Adrienne Faldey einen 

Kreishallenbäder

außerhalb der Ferien innerhalb der Ferien

Montag - 2 - 2

Dienstag - -
Mittwoch - -
Donnerstag - -

-
Freitag - - 3

- 3

Samstag - -
Sonntag - -

außerhalb der Ferien innerhalb der Ferien

Montag - 2 - 2

Dienstag - -
Mittwoch - -
Donnerstag - -

-
Freitag - - 3

- 3

Samstag - -
Sonntag - -

Montag - gemischt
Dienstag - Damen
Mittwoch - Herren
Donnerstag - Damen
Freitag - gemischt
Samstag - gemischt
Sonntag - gemischt

1) Wetterbedingte Abweichungen möglich
2) Nur für Erwachsene geöffnet
3) 14:00 - 17:00 Uhr Spielnachmittag

Kreisbad Römerberg Telefon: 0 62 32 / 83 24 3
Viehtriftstraße 106 Telefax: 0 62 32 / 68 35 88
67354 Römerberg-Heiligenst. Internet: www.kreisbaeder.de

21:0014:00

14:00 21:00

14:00 21:00

08:00 12:00

13:00 21:30
10:00 17:00

09:00 22:00
13:00 21:30
09:00 21:00

Sauna-Öffnungszeiten

13:00 21:00

08:00 12:00
12:00 17:00

07:00 21:00

07:00 21:00
10:00 21:00
10:00 21:00

1. Juni - 31. August 1

12:00 18:00

Bad-Öffnungszeiten

12:00 18:0013:00

1. Sept. - 31. Mai 1

12:00

18:00

12:00

07:00 21:00

10:00

21:00

08:00 12:00
17:00

10:00

12:00
14:00 21:00

08:00

18:00

21:00

08:00

12:00
12:00 21:00

21:00
21:00

14:00
14:00

21:00

12:00 17:00 12:00 17:00

07:00
21:00

07:00

14:00
13:00

14:00

07:00

07:00 10:00 07:00

10:00

Einzelkarte
Kurzzeittarif
10er Karte

Kinder unter 6 Jahren

Familientageskarte (gültig nur am Kauftag)

bis zu 2 Erwachsene und 1 Kind
bis zu 2 Erwachsene und 2 Kinder
bis zu 2 Erwachsene und 3 Kinder

Gruppen (ab 20 Personen je Teilnehmer)

Zeitkarten (gültig in allen Kreisbädern des Rhein-Pfalz-Kreises)

Familienjahreskarte (bis 2 Erw., bis 3 Kinder)
Jahreskarte Erwachsene
Jahreskarte Ermäßigte1

Vierteljahreskarte Erwachsene
Vierteljahreskarte Ermäßigte1

Einzelkarte
5er Karte
10er Karte

1) Kinder ab 6 Jahre, Jugendliche bis 16 Jahre, Schüler, Studenten

Bitte beachten Sie:

Eine Erstattung für gekaufte, nicht benutzte Eintrittskarten wird nicht gewährt.
Kassenschluss ist 1 Stunde vor Betriebsschluss. Badeschluss ist 20 Minuten vor 
Betriebsschluss des Bades.

- frei -

8,00 €     
9,00 €     

31,50 €    

350,00 €       
240,00 €       

22,50 €    
2,50 €     

Eintrittspreise

Ermäßigte1

2,50 €     

Oktober 2013

60,00 €    

Ermäßigte1

7,00 €     

80,00 €    

9,00 €     
42,00 €    32,00 €    

Erwachsene

135,00 €       

Sauna (einschließlich Badbenutzung)

3,50 €     

Hallen- und Freibad

Erwachsene

45,00 €    

10,00 €    

1,50 €     

2,00 €     

80,00 €    

Montag - 2 - 2

Dienstag - -
Mittwoch - -
Donnerstag - -

-
Freitag - - 3

- 3

Samstag - -
Sonntag - -

außerhalb der Ferien innerhalb der Ferien

Montag - 2 - 2

Dienstag - -
Mittwoch - -
Donnerstag - -

-
Freitag - - 3

- 3

Samstag - -
Sonntag - -

Montag - gemischt
Dienstag - Damen
Mittwoch - Herren
Donnerstag - Damen
Freitag - gemischt
Samstag - gemischt
Sonntag - gemischt

1) Wetterbedingte Abweichungen möglich
2) Nur für Erwachsene geöffnet
3) 14:00 - 17:00 Uhr Spielnachmittag

Kreisbad Römerberg Telefon: 0 62 32 / 83 24 3
Viehtriftstraße 106 Telefax: 0 62 32 / 68 35 88
67354 Römerberg-Heiligenst. Internet: www.kreisbaeder.de

21:0014:00

14:00 21:00

14:00 21:00

08:00 12:00

13:00 21:30
10:00 17:00

09:00 22:00
13:00 21:30
09:00 21:00

Sauna-Öffnungszeiten

13:00 21:00

08:00 12:00
12:00 17:00

07:00 21:00

07:00 21:00
10:00 21:00
10:00 21:00

1. Juni - 31. August 1

12:00 18:00

12:00 18:0013:00

12:00

18:00

12:00

07:00 21:00

10:00

21:00

08:00 12:00
17:00

10:00

12:00
14:00 21:00

08:00

18:00

21:00

08:00

12:00
12:00 21:00

21:00
21:00

14:00
14:00

21:00

12:00 17:00 12:00 17:00

07:00
21:00

07:00

14:00
13:00

14:00

07:00

07:00 10:00 07:00

10:00

Einzelkarte
Kurzzeittarif
10er Karte

Kinder unter 6 Jahren

Familientageskarte (gültig nur am Kauftag)

bis zu 2 Erwachsene und 1 Kind
bis zu 2 Erwachsene und 2 Kinder
bis zu 2 Erwachsene und 3 Kinder

Gruppen (ab 20 Personen je Teilnehmer)

Zeitkarten (gültig in allen Kreisbädern des Rhein-Pfalz-Kreises)

Familienjahreskarte (bis 2 Erw., bis 3 Kinder)
Jahreskarte Erwachsene
Jahreskarte Ermäßigte1

Vierteljahreskarte Erwachsene
Vierteljahreskarte Ermäßigte1

Einzelkarte
5er Karte
10er Karte

1) Kinder ab 6 Jahre, Jugendliche bis 16 Jahre, Schüler, Studenten

Bitte beachten Sie:

Eine Erstattung für gekaufte, nicht benutzte Eintrittskarten wird nicht gewährt.
Kassenschluss ist 1 Stunde vor Betriebsschluss. Badeschluss ist 20 Minuten vor 
Betriebsschluss des Bades.

- frei -

8,00 €     
9,00 €     

31,50 €    

350,00 €       
240,00 €       

22,50 €    
2,50 €     

Eintrittspreise

Ermäßigte1

2,50 €     

Oktober 2013

60,00 €    

Ermäßigte1

7,00 €     

80,00 €    

9,00 €     
42,00 €    32,00 €    

Erwachsene

135,00 €       

Sauna (einschließlich Badbenutzung)

3,50 €     

Hallen- und Freibad

Erwachsene

45,00 €    

10,00 €    

1,50 €     

2,00 €     

80,00 €    

Schulnachrichten, Kita
und sonstige Bildungseinrichtungen

 

Kleidermarkt 
der Kindertagesstätte „Naseweis“
Wann? Samstag, 28. Februar 2015
von 09.30 – 12.00 Uhr
Wo? Festhalle in Dudenhofen
Standgebühr: 1 Tisch 6,– Euro, Kleiderständer 1,– Euro
oder ein Kuchen und 3,– Euro plus Ständer
Anmeldung für Verkäufer ab 20. Januar 2015
unter Tel. 06232 93808
Der Aufbau beginnt am 28. Februar, um 08.30 Uhr.
Mit Kaffee und Kuchenverkauf

Iggelheimer Str. 33 a · 67373 Dudenhofen
Tel. 06232 93808 · Fax. 06232 651923

E-Mail: kitanaseweis@gmx.de
www.mein-naseweis.de
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Kurs „Rückbildungsgymnastik“ in der Kita Villa Sonnenburg 
in Hanhofen an. Dieses Angebot dient der Rückbildung und 
Kräftigung nach der Geburt und soll helfen, das ursprüngliche 
Körpergefühl zurück zu gewinnen. 
Neue Termine:
Mi., 04.02. bis 11.03.2015, von 18.00 – 19.30 Uhr
6 Abende à 1,5 Stunden
Anmeldeschluss: 25.01.2015
Info und Anmeldung:
Adrienne Faldey, Familienhebamme, Tel. 06232 672805

Die Realschule plus und Fachoberschule im 
Paul-von-Denis Schulzentrum in Schifferstadt 
informiert
Aus erster Hand können sich Grundschüler und ihre Eltern bei 
der Informationsveranstaltung am Sonntag, dem 25. Januar, 
ab 11.00 Uhr, über die Realschule plus in kooperativer Form im 
Paul-von-Denis-Schulzentrum in Schifferstadt informieren.
Die Fachoberschule beginnt mit ihrer Information um 13.00 Uhr.
Treffpunkt ist in beiden Fällen die große Aula des Schulzentrums. 
Die Anmeldung Ihres Kindes bei uns an der Realschule plus und 
Fachoberschule in Schifferstadt kann an folgenden Terminen im 
Sekretariat vorgenommen werden:
Samstag, 21.02.2015, 09.00 – 12.00 Uhr
Montag, 23.02.2015, 08.30 – 13.00 Uhr & 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag, 24.02.2015, 08.30 – 13.00 Uhr & 14.00 – 15.30 Uhr
Mittwoch, 25.02.2015, 08.30 – 14.00 Uhr
Bei der Anmeldung müssen Geburtsurkunde des Kindes oder 
das Stammbuch, das Halbjahreszeugnis der Klasse 4 der Grund-
schule mit Anmeldeblatt sowie ein Passbild vorgelegt werden.
Die Anmeldemodalitäten der Fachoberschule entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage unter: www.rs-schifferstadt.de (Fach-
oberschule -> Formulare)

Grundschule Berghausen
ELTERNCAFÉ

Unsere Schule ist für viele Stunden das Zuhause Ihrer Kinder, 
deshalb möchten wir Sie, liebe Eltern, zu unserem Elterncafé 
bei Kaffee und selbstgemachtem Kuchen

Montag, 02.02.2015, von 15.00 bis 16.30 Uhr,   
einladen.

Die Berufsbildende Schule Speyer informiert
In den nächsten Monaten müssen viele Schülerinnen, Schüler 
und Eltern eine Entscheidung darüber treffen, welcher berufliche 
oder schulische Weg nach dem Ende dieses Schuljahres einge-
schlagen werden soll. 
Die Johann-Joachim-Becher-Schule – Berufsbildende Schule 
Speyer zeigt hierzu einige Möglichkeiten auf.
1.  Grundsätzlich sind alle jungen Menschen 12 Jahre schul-

pflichtig.
2.  Wer im Herbst 2015 eine Berufsausbildung beginnt, besucht 

während dieser Ausbildungszeit ein- bis zweimal in der Wo-
che oder im Blockunterricht die Berufsschule.

3.  Schüler/innen, die keine Ausbildung beginnen und einen 
entsprechenden Schulabschluss nachweisen können, haben 
folgende Weiterbildungsmöglichkeiten in den Wahlschulen 
der Berufsbildenden Schule Speyer:

a)  Berufsfachschule I (1 Jahr Vollzeit)
 Fachrichtungen/Schwerpunkte: 
 - Wirtschaft und Verwaltung 
 - Gewerbe und Technik
 - Ernährung und Hauswirtschaft
 - Gesundheit und Pflege 
 Aufnahmebedingung: 
 Abschluss der Berufsreife (früher: Hauptschulabschluss)
 Abschluss: 

 Fachrichtungsbezogene berufliche Grundbildung 
b)  Berufsfachschule II (1 Jahr Vollzeit)
 Aufnahmebedingungen:
 Abschlusszeugnis der Berufsfachschule I mit einem Noten-

durchschnitt von mindestens 3,0 und in wenigstens zwei der 
Fächer Deutsch, Englisch und Mathematik befriedigende 
Leistungen

 Abschluss:
 Qualifizierter Sekundarabschluss I („Mittlere Reife“)
c)  Berufsfachschule für Maßschneider/innen
 (3 Jahre Vollzeit)
 Aufnahmebedingungen:
 Abschluss der Berufsreife (früher: Hauptschulabschluss) 

oder ein mindestens gleichwertiges Zeugnis
 Abschluss nach bestandener Gesellenprüfung vor der 

Handwerkskammer:
 Maßschneider/in
d)  Höhere Berufsfachschule in den Fachrichtungen Rech-

nungslegung u. Controlling oder Fremdsprachen u. 
Bürokommunikation (2 Jahre Vollzeit)

 Aufnahmebedingungen:
 Qualifizierter Sekundarabschluss I („Mittlere Reife“)
 Abschluss:
 Staatlich geprüfte/r kaufmännische/r Assistent/in und die 

Möglichkeit zum Erwerb der Fachhochschulreife (Fachabitur)
e)  Berufsoberschule I Wirtschaft 
 (1 Jahr Vollzeit) 
 Aufnahmebedingungen:
 Qual. Sekundarabschluss I („Mittlere Reife“) und abgeschlos-

sene Berufsausbildung in einem kaufmännischen Beruf oder 
mind. fünfjährige einschlägige Berufstätigkeit

 Abschluss:
 Fachhochschulreife (Fachabitur)
f)  Berufsoberschule I Technik 
 (1 Jahr Vollzeit )
 Aufnahmebedingungen:  
 Qual. Sekundarabschluss I („Mittlere Reife“) und abge-

schlossene Berufsausbildung in einem technischen Beruf 
oder mind. fünfjährige einschlägige Berufstätigkeit

 Abschluss:
 Fachhochschulreife (Fachabitur)
g)  Duale Berufsoberschule 
 (2 Jahre Teilzeit, Abendunterricht) 
 Aufnahmebedingungen: 

 -  qualifizierter Sekundarabschluss I und 
 -  eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung belie-

biger Fachrichtung
 Abschluss: 
 Fachhochschulreife (Fachabitur)
h)  Berufoberschule II Wirtschaft
 (1 Jahr Vollzeit) 
 Aufnahmebedingungen:
 Fachhochschulreife oder gleichwertiger Bildungsabschluss 

im Bereich Wirtschaft
 Abschluss:
 -  Fachgebundene Hochschulreife 
  ohne 2. Fremdsprache) berechtigt zum Studium einschlä-

giger Studiengänge an wissenschaftlichen Hochschulen
 -  Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
  (mit 2. Fremdsprache)
 berechtigt zum Studium aller Studiengänge
 an wissenschaftlichen Hochschulen
i)  Fachschule für Luftfahrttechnik
 (2 Jahre Vollzeit)
 Aufnahmebedingungen:
 Abschluss einer mindestens zweijährigen einschlägigen 

Berufsausbildung und eine zusätzliche, mindestens ein-
jährige, praktische Berufstätigkeit oder der Abschluss der 
Berufsschule und eine mindestens fünfjährige einschlägige 
Berufstätigkeit.
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 Abschluss:
 Staatlich geprüfte/r Techniker/in, Fachrichtung Luftfahrttech-

nik und Fachhochschulreife (Fachabitur) für Rheinland-Pfalz
j)  Fachschule für Technische Betriebswirtschaft
 (2 Jahre Teilzeit, Abendunterricht) 
 Aufnahmebedingungen:
 Staatlich geprüfte/r Techniker/in oder Meister/in gewerb-

lich-technischer Fachrichtung.
 Abschluss:
 Staatlich geprüfte/r Technische/r Betriebswirt/in
Hinweis:
Wir laden ein zu einem Informationsabend über die beschrie-
benen Bildungsgänge am 

Donnerstag, 29. Januar 2015
17.00 – 19.00 Uhr

Anmeldungen zu den oben genannten Bildungsgängen 
sind bis 01.03.2015 bei der Berufsbildenden Schule Speyer 
möglich. Anmeldeformulare und weitergehende Informationen 
finden sich im Netz unter www.bbs-speyer.de.
Sie können auch bezogen werden postalisch:
Johann-Joachim-Becher-Schule
Berufsbildende Schule
Josef-Schmitt-Straße 28
67346 SPEYER
elektronisch: verwaltung@bbs-speyer.de
telefonisch: 06232 1305-13/-14 /-16
per Fax: 06232 130524

 &1/2&(&1/2&(&12&(&/2

Mediathek Römerberg
Berghäuser Str. 38b
67354 Römerberg
Tel. 06232 683737 
Fax 06232 683484
Mediathek-Roemerberg@t-online.de
www.mediathek-römerberg.de

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 15 – 18 Uhr
Mi. 10 – 20 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr

Lasse Fenchel, 8 Jahre, aus Speyer hat beim Preisrätsel 
der Bibliothekstage Rheinland-Pfalz einen Buchgutschein 
gewonnen. Er hatte über die Mediathek Römerberg teilge-
nommen und wurde als einer von 30 Gewinnern aus rund 
4.500 Einsendungen gezogen. Ute Bahrs, Geschäftsführerin 
der Landesbibliothek in Speyer, überbrachte den Gutschein 
und Orts- und Verbandsbürgermeister Manfred Scharfen-
berger gratulierte dem jungen Gewinner.

   &1/2&(&1/2&(&12&(&/2

Öffnungszeiten der Kinder- und Jugendtreffs
Dudenhofen: 
Jeden Dienstag, 16.30 – 18.30 Uhr, für alle ab 8 Jahre,
Jeden Mittwoch, 16.30 – 18.30 Uhr, für alle ab 12 Jahre,  
im Keller des Bürgerhauses
Hanhofen:
Der Jugendtreff in Hanhofen wird gerade renoviert.
Alternativ findet der Jugendtreff abwechselnd in Dudenhofen 
statt, oder wir machen Ausflüge. 
Für genauere Programminformationen bitte mailen an die unten-
stehende E-Mail-Adresse.
Harthausen:
Bitte aktuelle Anzeigen beachten.
Bei Fragen oder Anregungen mailen an:
Jugendpflege_GILA@yahoo.de
Silvio Braun – Jugendpflege
Kilianstr. 41 · 67373 Dudenhofen
Tel. 06232 990784 · GILA mbH

Kinder- und Jugendforum

Kinder- und Jugend-
treff in Mechtersheim 
– Nix wie hin! –

Bei uns gibt es viele Möglichkeiten. Neben einem Kicker 
und einem Dartspiel besteht die Möglichkeit, zu quatschen 
und Musik zu hören, ohne dass euch eure Geschwister 
oder eure Eltern „nerven“.
Eine große Sammlung an Brett- und Kartenspielen kön-
nen genauso genutzt werden wie unsere Internet-PCs. 
Das absolute Highlight zurzeit: PS 3 oder Wii zocken auf 
einem 55“-Riesen-TV.
Wenn ihr zu Hause oder in der Schule Probleme habt und 
nicht wisst, wem ihr euch anvertrauen könnt, findet ihr bei 
uns ein offenes Ohr. Wir freuen uns, wenn ihr mal rein-
schaut. 
Öffnungszeiten: Mi. 16.00 – 19.30 Uhr,
Do. 17.00 – 21.30 Uhr, Fr. 17.00 – 21.30 Uhr

Wenn jemand Fragen hat, einfach anrufen oder vorbei-
kommen, wir geben gerne Auskunft – Tel. 06232 850481,
Mechtersheimer Straße 39  in Römerberg/Mechtersheim. 

 

 

 

 

- Nix wie hin!- 
Bei uns gibt es viele Möglichkeiten. Neben 

einem Kicker und einem Dartspiel besteht die

Möglichkeit, zu quatschen und Musik zu hören, 

ohne dass euch euere Geschwister oder eure 

Eltern “nerven”. Eine große Sammlung an Brett-

und Kartenspielen können genau so genutzt wer-

den wie unsere Internet-PC´s.  Das absolute 

High-Light zur Zeit : PS 3 oder Wii zocken auf

einem 55” Riesen-TV.

Wenn ihr zuhause oder in der Schule Probleme 

habt und nicht wisst, wem ihr euch anvertrauen

könnt, findet ihr bei uns ein offenes Ohr.

Wir freuen uns, wenn ihr mal rein schaut.

Öffnungszeiten: Mi:     16.00 - 19.30 Uhr

Do:     17.00 - 21.30 Uhr

Fr:     17.00 - 21.30 Uhr
Wenn jemand Fragen 

hat, einfach anrufen 

oder vorbeikommen, wir geben gerne Auskunft.

06232 / 85 04 81, Mechtersheimerstraße 39

in Römerberg/Mechtersheim. 

JUZ
Römerberg

für alle 8- bis 13-Jährigen

Spielen, basteln, lachen,
Quatsch machen

Öffnungszeiten:
Dienstag, 16.15 – 19.00 Uhr; Donnerstag, 16.15 – 19.00 Uhr

Wir freuen uns, wenn ihr mal reinschaut, oder ruft uns an:
Tel. 85 47 06, Berghäuser Straße 48. Lena und Hannes
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Seniorenbeirat Dudenhofen
Der Seniorenbeirat Dudenhofen lädt alle Seniorinnen 
und Senioren ab 60 + wieder herzlich ein zum
Café-Treff unter Freunden und Bekannten

am Donnerstag, dem 29. Januar 2015,
um 15.00 Uhr, im Bürgerhaus.
Erleben Sie mit uns einige stimmungsvolle Stunden mit Kaffee 
und Kuchen, Gedankenaustausch in gewohnt lockerer Atmo-
sphäre und den aktuellen Neuigkeiten. Wie immer erbitten wir 
lediglich eine Spende von 2,– € als Unkostenbeitrag.

Information aus aktuellem Anlass:
In der letzten Zeit häuften sich die Anfragen zum Thema 
‚Einbruch‘
Anlaufstelle für Informationen und Fragen:
Zentrale Prävention
Bismarckstraße 116
67059 Ludwigshafen 
Tel.: 0621 963-2510
Fax: 0621 963-2528
beratungszentrum.rheinpfalz@polizei.rlp.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 10.00 – 16.00 Uhr
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr

Mittagstisch 
für Hanhofener Seniorinnen und Senioren
jeden Mittwoch um 12.00 Uhr im Gemeindehaus
Speiseplan
Mittwoch, 28. Januar Bratwurst, Kartoffelbrei, Rotkraut
 Nachtisch: Fruchtjoghurt

 

 

B u r g f u n k e n   B l a u   W e i ß   H a n h o f e n 

1 9 7 5   e. V. 

 
  
 

 

 
 
 

 

Wann: Sonntag, den 01.02.2015 
14.11 Uhr bis ca. 16.30 Uhr, Einlass ab 13.45 Uhr 
Wo: Im Haus Marientraut, Hanhofen    
Eintritt:: 2, 50 €    Keine Sitzplatzreservierung möglich. 
 
 

Seniorenforum

Mittwoch, 04. Februar               Geschnetzeltes, Spätzle, Salat
 Nachtisch: Eis
Mittwoch, 11. Februar               Schäufele, Kartoffelsalat
 Nachtisch: Kuchen
Aschermittwoch, 18. Februar Eingelegte Heringe, Quark
 Pellkartoffeln
 Nachtisch: Hefezupfbrot
Sie müssen nicht immer alleine zu Mittag essen.
In der Gemeinschaft schmeckt es einfach besser!
Wir bitten um Ihre Anmeldung: Tel. 06344 6847
Unser KiTa-Küchenteam und die ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer freuen sich auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Friederike Ebli, Ortsbürgermeisterin

Kunst per Computer
Der künstlerischen Betätigung mit dem Computer ist ein Wochen-
endseminar gewidmet, zu dem die Volkshochschule des Rhein-
Pfalz-Kreises für den 31. Januar und 1. Februar Anfänger wie 
Fortgeschrittene in ihr Schifferstadter Bildungszentrum einlädt.
„Airbrush – Digital Painting mit Adobe Photoshop am Mac“ lautet 
der offizielle Titel der Veranstaltung mit Oliver Wetter.
Sie soll Grundlagen im Bereich DTP (Desktop-to-Print) Verfahren 
vermitteln und intensiv in die Materie der digitalen Bilderstellung 
einführen. Letztlich geht es um die effektive Realisierung von der 
eigenen Idee zum fertigen Bild, beginnend mit dem Entwurf am 
digitalen Zeichentablett, über die Erstellung von Characterdesi-
gns und Mattepaintings, wie sie in der Spiele- und Filmindustrie 
benötigt werden, bis hin zur Fotomanipulation und High-End 
Retusche. 
Neben künstlerische Fähigkeiten sollten die Teilnehmer Kennt-
nisse im Umgang mit Apple/Mac-Computern mitbringen. Der 
Unterricht dauert an beiden Tagen von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Nähere Informationen und Anmeldung unter www.vhs-rpk.de 
(Veranstaltung W2058011S1) oder im Bildungszentrum, Tel. 
06235 6021, E-Mail richard-scheibel@bz-rpk.de. Wer sich für 
die eigenen Arbeiten des Dozenten interessiert, ist unter „www.
fantasio.info“ an der richtigen Adresse.

Infos zum beruflichen Wiedereinstieg
Wer nach längerer Pause eine Rückkehr ins Erwerbsleben plant, 
kann bei der Volkshochschule des Rhein-Pfalz-Kreises in nächs-
ter Zeit zwei spezielle Vorträge besuchen.
Am Dienstag, 3. Februar, geht es zunächst um die Unterstüt-
zungsmöglichkeiten der Agentur für Arbeit wie zum Beispiel 
Lernangebote oder Förderprogramme. Die Veranstaltung mit 
Daria Hartmann, die bei der Ludwigshafener Arbeitsagentur als 
Beauftragte für Gleichstellung am Arbeitsmarkt fungiert, dauert 
von 09.00 bis ungefähr 10.30 Uhr und findet im Bildungszentrum 
Schifferstadt (Neustückweg 2, Nähe S-Bahn-Station Schiffer-
stadt-Süd) statt.
An gleicher Stelle ist am Donnerstag, 12. Februar, von 09.00 bis 
etwa 11.30 Uhr, dann Christine Sprenger-Klein von der Deutschen 
Rentenversicherung zu Gast. Sie beleuchtet die verschiedensten 
Aspekte der Altersvorsorge nach dem Wiedereinstieg in den 
Beruf. Die Teilnahme ist jeweils kostenlos, eine Anmeldung 
dennoch erwünscht.
E-Mail: tina.mueller@kvhs-bildungszentrum.de; Tel. 06235 6022.

Weltkulturerbe im „Dreierpack“
Zu den wenigen Städten, in deren Mauern die UNESCO gleich 
zwei Gotteshäuser zum Weltkulturerbe erklärt hat, gehört das 
niedersächsische Hildesheim. Da die Stadt 2015 gemeinsam mit 
dem gleichnamigen Bistum auch noch ihr 1200-jähriges Bestehen 
feiert, lädt die Volkshochschule des Rhein-Pfalz-Kreises zu einer 

Mitteilungen der Kreisverwaltung
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dreitägigen Kultur-Tour dorthin ein. Die Busreise beginnt am Mon-
tag, 27. April. Zusteigemöglichkeit besteht wahlweise in Speyer 
(08.00 Uhr) oder Ludwigshafen (09.00 Uhr). Nachmittags steht 
dann zunächst ein geführter Stadtrundgang auf dem Programm. 
Dienstags geht es dann zunächst in den Mariendom mit seinem 
mittelalterliche Schatz, der zu den größten Europas zählt. Nach 
dieser Welterbestätte wird gleich die zweite besichtigt, nämlich 
die benachbarte Kirche St. Michaelis aus dem 11. Jahrhundert. 
Ein Besuch der Ausstellung „Die Wurzeln der Rose“ im Roemer- 
und Pelizaeus-Museum rundet den Tag ab. 
Auf dem Heimweg ist am 29. April noch ein Abstecher nach Alfeld 
geplant, wo es ebenfalls ein Gebäude gibt, das die UNESCO zum 
Weltkulturerbe der Menschheit zählt. Es handelt sich dabei um 
das von Walter Gropius im Bauhaus-Stil geplante Fagus-Werk.
Auskunft über Details gibt es bei der Volkshochschul-Geschäfts-
stelle im Kreishaus am Ludwigshafener Europaplatz.
Tel. 0621 5909-347 (nur vormittags). Ein Infoblatt kann auch per 
E-Mail unter martha.ackermann-schneider@kv-rpk.de angefor-
dert werden.
Anmeldeschluss ist am 13. Februar.

Besuch im Großkraftwerk
In unmittelbarer Nachbarschaft des Rhein-Pfalz-Kreises befin-
det sich auf Mannheimer Gemarkung eines der effizientesten 
Steinkohlekraftwerke Europas und ist zumindest von Altrip aus 
nicht zu übersehen.
Am Donnerstag, 19. Februar, bietet die Kreisvolkshochschule 
Interessierten Gelegenheit, den Block 8 des Großkraftwerks 
Mannheim (GKM), das Strom für über 1,5 Millionen Menschen 
sowie für Gewerbe und Industrie, aber auch Fernwärme für rund 
120.000 Haushalte erzeugt, einmal von innen zu besichtigen. 
Dabei wird auch das Prinzip der Kraft-Wärme-Kopplung erläutert. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldungen werden im Ludwigshafener Kreishaus unter Telefon 
0621/5909-347 (nur vormittags) oder E-Mail unter martha.acker-

bestehend aus vier Streichmusikern der Südwestdeutschen Philharmonie Konstanz, 
wurde 2008 gegründet und trat seither bei vielen Konzerten im weiteren Bodenseekreis 
auf. Höhepunkte in letzter Zeit waren die im Rahmen des Bodenseefestivals 2011 
veranstaltete gräflich-hoheitliche Ballnacht zu Montfort und Konzerte auf dem 
Säntisgipfel. Inspiriert vom Wiener Ring-Ensemble, liegt der Programmschwerpunkt 
vor allem auf Werken der Familie Strauss. Das Ensemble wird von René Kubelík 
geleitet, der der bekannten böhmischen Musikerfamilie entstammt und seit 1999 als 
stellvertretender 1. Konzertmeister der Südwestdeutschen Philharmonie angehört.  

Sonntag, 25. Januar 2015, 17.00 Uhr, Schloss Kleinniedesheim

 Das

JOHANN-STRAUSS-ENSEMBLE 

Eintrittskarten zu 10,00 EUR:   VG Lambsheim-Heßheim,  
Verwaltungsstelle Heßheim, Beate Wohninsland, 0 62 33 / 77 07 59

Clemens Körner
Landrat des Rhein-Pfalz-Kreises

Michael Reith
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Heßheim

mann-schneider@kv-rpk.de entgegengenommen. Personen mit 
körperlichen Einschränkungen wie zum Beispiel Herzkrankheiten, 
Gehbehinderungen oder Höhenangst können an der Betriebsbe-
sichtigung, die von 10.00 bis 12.00 Uhr dauert, aus Sicherheits-
gründen nicht teilnehmen. 

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft

Fragwürdige Zuschriften zu Registrierung
in Veterinär-Datenbank 
BMEL stellt klar: 
Schreiben stammen NICHT von einer Behörde 
Aus mehreren Bundesländern erreichen das Bundesministe-
rium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) Hinweise von 
Wirtschaftsbeteiligten und Behörden über Schreiben im Zu-
sammenhang mit einer sogenannten „Registrierung in einer 
Datenbank für Veterinärkontrollnummern“. Die Schreiben ohne 
Absender-Kennung können fälschlicherweise den Eindruck er-
wecken, dass es sich um einen behördlichen Zahlungsbescheid 
handelt. Das BMEL stellt klar, dass diese Schreiben NICHT von 
einer Behörde stammen. 
• Diese Schreiben und Zahlungsaufforderungen für eine soge-

nannte „Registrierung der Veterinärkontrollnummern in der 
Datenbank für Veterinärkontrollnummern“ stammen NICHT 
von einer Behörde!

• Bei derartigen Schreiben handelt es sich um Angebote privater 
Anbieter zum Abschluss eines zivilrechtlichen Vertrages! 

• Es gibt nach dem Lebensmittelrecht KEINE gesetzliche Ver-
pflichtung für Lebensmittelbetriebe, sich kostenpflichtig in ein 
sogenanntes „Zentrales Betriebsregister“ oder ein „Zentralre-
gister für Veterinärkontrollnummern“ eintragen zu lassen! 

• Die Nichteintragung in oder die Löschung aus einem privaten 

Mitteilungen sonstiger Behörden
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„Zentralen Betriebsregister“ hat NICHT den Verlust der Be-
triebs-Zulassung zur Folge!

• Die Zulassung von Lebensmittelbetrieben ist ein Verwaltungs-
akt der zuständigen Behörde. Ansprechpartner für Fragen der 
Zulassung, unter anderem auch der Zulassungsnummer, ist 
STETS die für das jeweilige Unternehmen zuständige Behör-
de. Private Datenbanken stehen mit der Betriebszulassung in 
keinem Zusammenhang!

Hintergrund zu den privat zugesandten Zahlungsaufforderungen 
Nach Kenntnis des BMEL werden seit Mittwoch, dem 7. Januar 
2015, Lebensmittelbetrieben von einem nicht eindeutig erkenn-
baren Absender per E-Mail Überweisungsvordrucke zugesandt. 
Die Informationen sind so gestaltet, dass sie als behördliche 
Zahlungsbescheide verstanden werden können. Den angeschrie-
benen Lebensmittelbetrieben wird dabei die Entrichtung einer 
sogenannten „Registrierungsgebühr“ (in den uns vorliegenden 
Fällen z.B. in Höhe von 989,50 Euro) für die Registrierung einer 
betriebsspezifischen Veterinärkontrollnummer in einer „Daten-
bank für Veterinärkontrollnummern“ angeboten.
Hintergrund zur behördlichen Zulassung
Das BMEL informiert in Abstimmung mit dem Bundesamt für Ver-
braucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL) nachstehend 
noch einmal über wichtige Bestimmungen zur Zulassungsnum-
mer und zur Eintragung von Betrieben in die beim BVL geführte 
Datenbank für Lebensmittelbetriebe, die Lebensmittel tierischen 
Ursprungs be- und verarbeiten:
• Betriebe, die Lebensmittel tierischen Ursprungs be- und ver-

arbeiten und in den Verkehr bringen, müssen bis auf definierte 
Ausnahmen von der zuständigen Behörde zugelassen sein. Sie 
erhalten eine Zulassungsnummer, die sie als Bestandteil des 
sogenannten Identitätskennzeichens auf den Verpackungen 
ihrer Erzeugnisse vor dem Inverkehrbringen aufbringen müssen. 

• Das Identitätskennzeichen ist ein ovales schwarz-weißes Zei-
chen, das aus einem dreiteiligen Code besteht.

 Dieser besteht aus 1. der Abkürzung für das Erzeugerland, 
also etwa DE für Deutschland, 2. der Zulassungsnummer des 
Betriebes, die aus der Abkürzung des Bundeslandes, in dem 
sich der Betrieb befindet, und einer Zahlenfolge besteht und 
3. der Abkürzung für die Europäische Gemeinschaft (EG).

• Betriebe aus Deutschland, die von der zuständigen Behörde 
zugelassen sind, sind in einer Datenbank des Bundesamtes 
für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL) ein-
getragen.

 Diese Datenbank kann auf der BVL-Internetseite unter fol-
gendem Link eingesehen werden: www.bvl.bund.de/bltu.

Das BMEL weist abschließend nochmals darauf hin, dass oben 
genannte Schreiben nicht von einer staatlichen Stelle stammen 
und dass es keine öffentlich-rechtliche Zahlungsverpflichtung 
gibt.
Es handelt sich lediglich um Angebote privater Anbieter zum 
Abschluss eines zivilrechtlichen Vertrages.
Dazu besteht keine lebensmittelrechtliche Verpflichtung!

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück

Süd- und Vorderpfälzer Ackerbautage 2015 
Die Abteilung Landwirtschaft des Dienstleistungszentrums 
Ländlicher Raum Rheinhessen-Nahe-Hunsrück mit Dienstsitz 
in Neustadt/Weinstraße und der Verein Landwirtschaftlicher 
Fachschulabsolventen  laden ein zu Vortragsveranstaltungen 
mit aktuellen Themen des Ackerbaus.
Die Veranstaltungen finden an drei zentralen Orten des Bera-
tungsgebietes statt:
• am Donnerstag, dem 29.01.2015, um 14.00 Uhr, 
 in Steinweiler, Bürgersaal,
• am Montag, dem 02.02.2015, um 14.00 Uhr,
 in Römerberg-Berghausen, Angelsport-Vereinsheim,

• am Mittwoch, dem 04.02.2015, um 14.00 Uhr,
 in Ebertsheim-Rodenbach, Aussiedlung Hoffmann.
Die Veranstaltungen gelten als Fortbildung nach § 9 Abs. 4 
Pflanzenschutzgesetz. Die Registrierung der Teilnehmer beginnt 
jeweils um 13.30 Uhr. Diese betrifft alle Besucher, die eine Teil-
nahmebescheinigung für die Aufrechterhaltung der Sachkunde 
im Pflanzenschutz benötigen. 
Folgendes Programm ist für die Ackerbautage vorgesehen:
– Aktuelles zum Fachrecht im Ackerbau 
 (Horst Frei, VBE Neustadt)
– Zielkonflikt Bienenschutz – Pflanzenschutz 
 (Dr. Torsten Block, Syngenta Agro GmbH)
– Wie lange wirken unsere Ungras-Getreideherbizide noch? 

(Hermann Heidweiler, VBE Neustadt)
– Integration und Management des Zwischenfruchtbaus in 

meinem Betrieb (Knut Behrens, Ackerbau-Beratungsring)
– Drohen uns neue Rostjahre im Weizenanbau? 
 (Hermann Heidweiler, VBE Neustadt)
– Aktuelles zum Pflanzenschutz im Ackerbau 2015 
 (H. Heidweiler und Manfred Mohr, VBE Neustadt)
– Auf Greening-Anforderungen wirtschaftlich sinnvoll reagieren 

(Horst Frei, VBE Neustadt)
Alle Landwirte und sonstigen Interessenten sind herzlich eingela-
den. Wir bitten um rechtzeitiges Erscheinen, da wir im Interesse 
der Wartenden pünktlich anfangen wollen.

Deutsche Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz
Informationsveranstaltung in Speyer
„Arbeitslos? In Altersteilzeit? Auswirkungen auf die Rente
Wann man bei Arbeitslosigkeit oder Altersteilzeit Rente erhalten 
kann und was bei Sperrzeiten, Ruhenszeiten und der Altersteilzeit 
zu beachten ist – darüber informiert die Deutsche Rentenversi-
cherung Rheinland-Pfalz bei einer Veranstaltung am 11. Februar, 
um 17.30 Uhr, in Speyer, Eichendorffstraße 4 – 6.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist erforderlich, Telefon 06232 17-2881, Fax 
06232 17-2128 oder E-Mail aub-stelle-speyer@drv-rlp.de.

Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz
Einladung zur Mitgliederversammlung 2014
und Auszeichnung der Siegerbetriebe
Mittwoch, den 04. Februar 2015
Weingut Josef Köhr in Ruppertsberg  
www.porta-vinea.de 
10.00 Uhr Auszeichnung der Siegerbetriebe 
 „Urlaubshof des Jahres“ 
 durch Herrn Alfons Schnabel,
 Direktor der Landwirtschaftskammer &
 Frau Juliana Jung,
 Tourismusreferentin Ministerium für WKEL  
Siegerhöfe: Gretenhof, Familie Wüllenweber
 Winzerhof, Familie Köhr
11.00 Uhr Betriebsbesichtigung
12.30 Uhr Mitgliederversammlung 
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Geschäfts- und Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache /Entlastung des Vorstandes u. Geschäftsführung
5. Verschiedenes
Fachvorträge:
„Konfliktvermeidung im Rahmen der Hofübergabe“
Marcus Hehn, Bauernverband Rheinland-Nassau
„Brauche ich ein Video, wenn ja – welches?“
Timm Straßheim, Daniel Basseler, Firma Karachofilm Freiburg
Harald Geiß, 1. Vorsitzender
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